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Auflage: 26.700 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

26. Jahrgang Donnerstag, 9. Dezember 2021 Kalenderwoche 49

Der Weihnachtsbaumverkauf auf dem Quellenhof in der Kirchgasse hat bereits begonnen. Sven Heinrich hilft gern bei der Suche nach dem 
perfekten Weihnachtsbaum weiter.  Foto: Biedermann

Von Hans-Jürgen Biedermann

Steinbach. Die Nordmänner sind 
wieder da. Nicht die unerschrockenen 
und angriffslustigen Wikinger aus 
den Fjorden, sondern die mit den 
Nadeln. Auf dem Quellenhof und 
bei Windeckers Hofladen stehen sie 
Spalier und erwarten ihren Auftritt am 
Heiligen Abend in der guten Stube. Sie 
kommen wieder aus dem Sauerland 
und dem Odenwald und sind, wie im 
Vorjahr, zwischen 15 und 60 Euro zu 
haben. 

In der Kirchgasse hat Sven Heinrich die Regie 
auf dem Quellenhof für seinen kranken Vater 
übernommen. Am ersten Verkaufssamstag ha-
ben sich schon einige Interessenten Termine 
geben lassen. Wer es noch nicht weiß, den infor-
miert die Suchmaschine über das Angebot von 
200 Biobäumen. Im Schaukasten neben dem 
Hoftor kann man ihnen beim Wachsen auf der 
Plantage hinter der NRW-Landesgrenze, in Sch-
mallenberg-Felbecke, zuschauen. Die Bilder 
zeigen die Entwicklung bis zum Alter von 14 
Jahren, wenn sie auf dem Transporter landen, 
der sie seit 20 Jahren zu den Steinbacher Kun-
den bringt. Es sind nicht nur Nordmänner, son-

dern auch Edeltannen im Angebot, doch alle 
tragen dasselbe Biosiegel, wonach die Bäume 
auf einem Boden wachsen, der frei von Stick-
stoff ist und die chemische Keule gegen Un-
kraut nicht kennt. Zwischen den Setzlingen gra-
sen Schafe und halten den Bäumchen Brennnes-
sel und Distel vom Leib. Die Kunden stehen 
momentan auf große und schlanke Exemplare, 
weiß Sven Heinrich über den aktuellen Ge-
schmack der Kunden. 2,20 Meter ist ein im 
Trend liegendes Maß. Doch an der Ziegelstein-
wand des Hofes lehnt eingenetzt ein deutlich 
größeres Exemplar. Es wird an die St. Bonifati-
us-Gemeinde geliefert, die mit vier Metern 
ebenso auf XXL setzt, wie die protestantischen 
Glaubensfreunde von St. Georg. Ob der  Hof 
leer gekauft wird, steht dahin, denn der Weih-
nachtsmarkt als Kundenbringer in der Gasse, ist 
wegen Corona erneut abgesagt worden. Ein 
paar hundert Meter entfernt verteilt „Winde-
cker´s Hofladen“ eine Weihnachtsbaum-Preis-
liste. Die Sprösslinge aus Hammersbach sind 
in sieben Kategorien eingeteilt: Von einem bis 
2,50 Meter Höhe, mit Etiketten von Braun bis 
Rot und Preisen von 15 bis 50 Euro. Sie tragen 
kein Biosiegel sind aber naturbelassen, wie die 
Öko-Bäume. Das jedenfalls sagt Angela Winde-
cker, die nächtens um 3 Uhr aufsteht und den 
Backofen anwirft. Vergangenen Samstag waren 
die Bäume in aller Herrgottsfrühe mit Schnee 
überzuckert und dieses schöne Bild, Balsam für 
die Seele, möchte sie nicht mehr missen. Der 
Christbaumverkauf, erst im Vorjahr von Strass-
heimer in der Untergasse übernommen, soll ein 
Markenzeichen des Betriebs bleiben. Anfang 
Januar, wenn das Hoftor für zehn Tage geschlos-
sen bleibt, will sie gemeinsam mit Ehemann 
Michael in den Odenwald fahren und die Baum-
kultur in Augenschein nehmen. In diesen Tagen 
kommen viele Stammkunden vorbei, die nach 
dem gerade gewachsenen und symmetrisch ein-
wandfreien Baum suchen. Ansonsten kaufen sie 
Brötchen und Frankfurter Kranz oder lassen sich 
im Café eine heiße Schokolade schmecken. Für 
sie ist die grüne Invasion ein Kundenservice, der 
emotional auf Weihnachten einstimmt. 

Von Nordmännern und edlen Tannen

Ein Pieks für „nur“ 250 Personen
Steinbach (HB). Die Impfnachfrage ist weiter-
hin groß. Am Sonntag kam das mobile Impfteam 
der Hochtaunus Kliniken zum zweiten Mal ins 
Bürgerhaus, und vor dem Seiteneingang bildete 
sich wieder eine Schlange. Bis zu einer Stunde 
standen die Impfwilligen an, um sich die Nadel 
setzen zu lassen. Die Warteschlange reichte am 
Nachmittag am Seiteneingang bis in die Unter-
gasse.Von dort sind es nur ein paar Schritte bis zur 
Kaffetheke vor dem Eingang zum Pfarrheim der 
St.-Bonifatius-Gemeinde. Die Katholiken boten 
einen Service, der an diesem nasskalten Tag be-
sonders geschätzt wurde. Gekommen waren Ma-
gistratsmitglieder und Stadtverordnete, man be-
grüßte Vereinsvorsitzende und Repräsentanten der 
Kirchengemeinde. Die Schlange bildete die Stein-
bacher Gesellschaft weitgehend ab. Die meisten 
bekamen die Boosterspritze, um den Impfschutz 
weiterhin zu gewährleisten. Im Gegensatz zur 
Impfpraxis bei den Hausärzten waren Terminab-
sprachen nicht nötig, wer bis 16 Uhr in der 
Schlange stand, wurde auch geimpft. In den vier 
Stunden waren das rund 250 Personen. Im Ver-
gleich zum ersten Impfsonntag in Steinbach hielt 
sich der Andrang in Grenzen. Am ersten Advent 
bildete sich vor dem Bürgerhaus eine Schlange, 
die über den Avertinplatz bis in die Gartenstraße 
reichte. Man benötigte reichlich Geduld, denn die 

Wartezeit dauerte bis zu vier Stunden. Betroffene 
berichteten, man sei mit wildfremden Menschen 
ins Gespräch gekommen, habe Telefonnummern 
ausgetauscht und über die Kommunikationskraft 
von Corona gescherzt. Am kommenden Sonntag 
pausiert das Impfteam, aber am vierten Advent, 
19. Dezember, macht es von 12 bis 16 Uhr zum 
dritten Mal im Bürgerhaus Station. 

Obwohl der Andrang geringer ist als beim 
ersten Termin, bildet sich doch eine Schlange 
am Bürgerhaus.  Foto: HB

Immobilien-Bewertungen
Tel.: 06172 - 680 980

Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

Armin Benz und Stefan Koch
Geschäftsstellenleiter

  

Verkauf, Lieferung und Verlegung von 
Teppichböden aller namhaften Hersteller, 

PVC-Beläge, Laminat, Parkett und 
Designbeläge, Treppenverlegung, Verlegung 

von Fremdware, Kettelarbeiten, 
professionelle PVC- u. Linoleumreinigung, 
Teppichbodenreinigung, Möbel räumen.

Telefon: 0 64 82 / 20 54
E-Mail: teppichblitz@t-online.de

www.teppichblitz.de
E-Ma

Seit 1984

Wir machen Ihnen schöne 
Türen.

klein
B A U S C H R E I N E R E I

Klein GmbH | Gablonzer Straße 43 | 61440 Oberursel

Telefon: 06171 - 98 22 29 
www.bauschreinerei-klein.de

Ausstellung geöffnet
Samstags 10.00 - 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

An den Drei Hasen 4a • 61440 Oberursel

Die Profi s für Fliesen
in allen Wohnbereichen!

Fliesen • Naturstein
Terrassenplatten • Lackspanndecken

www.fl iesen-schenkel.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter: 
06171-51136 oder info@fl iesen-schenkel.de

www.praxis-drhillebrand.de

Zerti�ziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

HeartMath®-Therapeutin 

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®

Orthopädische Einlagen und mehr

Gunzostraße 10 in 61352 Bad Homburg v.d.H.
Tel. 06172 - 8504914 · www.balke-atelier.de

Privat und alle Kassen

Orth. Einlagen, Kompressionsstrümpfe
Diabetikerschuhe, Bandagen & mehr ...

Privat und alle Kassen
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FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei     110 
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 

Donnerstag, 9. Dezember
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach,
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120 

Freitag, 10. Dezember
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960 

Samstag, 11. Dezember
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Sonntag, 12. Dezember
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern,
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435 

Montag, 13. Dezember
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Dienstag, 14. Dezember
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Mittwoch, 15. Dezember
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Donnerstag, 16. Dezember
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Freitag, 17. Dezember
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Samstag, 18. Dezember
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Sonntag, 19. Dezember
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Regelmäßige Veranstaltungen
Energie-Impulsberatung: Dipl.-Bauingenieur Mar-
kus Hohmann, die Stadt und LandesEnergieAgentur 
Hessen informieren online nach Voranmeldung über 
Fördermöglichkeiten, montags 15.30 bis 18.30 Uhr, 
Anmeldung unter 06171-2089111.

Ausstellungen
Museum Motorenfabrik, Rolls-Royce Deutschland, 
Oberursel, Führungen 15 und 16.30 Uhr an jedem 
letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis Motoren-
fabrik Oberursel
Petersburger Hängung V., Bildhauerei, Fotografie, 
Grafik, Malerei,  Zeichnung, Galerie m50, Ackergas-
se 15A, samstags 12-16 Uhr, Sonntag, 12. Dezember, 
11-16 Uhr, Sonntag, 19. Dezember, Finissage 10.30-
15 Uhr
„Kleinformate – Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufmannsläden und vieles mehr...“, Sonderaus-
stellung; sowie Dauerausstellung zu verschiedenen 
Themen, beispielsweise Seifenkisten oder Stadtge-
schichte, Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, mitt-
wochs 10 - 17 Uhr, samstags 10-16 Uhr, sonntags 
14-17 Uhr
„Pas de Nuages“, Kunstausstellung von Franziska 
Kuo, Collagen und Bilderwelten, Kulturzentrum Alte 
Wache, Pfarrstraße 1, dienstags, donnerstags und 
freitags von 9-12 Uhr und 15-17 Uhr, sonntags  15-
17.30 Uhr (bis 19. Dezember) 
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
Elke Schmitt aus Bad Homburg, Hohemarkstraße 12, 
montags, mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 
Uhr, samstags 10-13 Uhr
„Adventsgarten“ von Christine Schütt-Nikolai, 
Kunsthandwerk, Garten Odenwaldstraße 20, an allen 
Adventswochenenden, 14-18 Uhr

Veranstaltungen
Samstag, 11. Dezember
„Impfmobil“, Impf-Team der Hochtaunus-Kliniken, 
Rathaus, ohne Anmeldung, 15-20 Uhr

Samstag, 11. und 
Sonntag, 12. Dezember
Weihnachtsbaumverkauf, Oberurseler Forsthaus, 
Altkönigstraße 147, Samstag 10-16 Uhr, Sonntag, 
12-16 Uhr

Sonntag, 12. Dezember
Nikolaus, Kirchplatz Heilig-Geist-Gemeinde, Dorn-
bachstraße 45, 10.30 Uhr
Flashmob, mit dem Musikzug der Freiwilligen Feu-
erwehr Bommersheim, Stationen sind Kniefallhäus-
chen, Friedenslinde, Gattenhöfer Weg und Hof IB 
Wohnheim, Bommersheimer Straße 60, je eine halbe 
Stunde, ab 16 Uhr

Mittwoch, 15. Dezember
Stedter Seniorenweihnacht, Veranstalter Alte Wa-
che, evangelische Kirche, Kirchstraße 28, Anmel-
dung bis Freitag, 10. Dezember, Gemeindebüro Te-
lefon 06172-37294, 15 Uhr

Grußkarten aus dem Internet

Sieben Jahre hintereinander hatte der Photo-Cirkel Oberursel seine inzwischen immer beliebter 
gewordenen Grußklappkarten mit Oberurseler Motiven auf dem Kunst- und Handwerkermarkt 
im Rathaus im Rahmen des Oberurseler Weihnachtsmarkts angeboten. Nach der Absage des 
Weihnachtsmarktes im vorigen und in diesem Jahr wurde der Club immer wieder gefragt, wie 
man nun an die Karten gelangen könne. Deshalb gibt es im Internet unter www.photocirkel-
oberursel.de die Möglichkeit, die Grußkarten zu sehen. Neben den bisherigen 36 Motiven aus 
Oberursel und der näheren Umgebung sind noch 14 neue dazu gekommen, mit jahreszeitge-
rechter Konzentration auf winterliche Motive. Der Preis je Karte mit Foto auf Klappkarte und 
passendem Umschlag liegt unverändert bei 2,50 Euro je Stück. Ab fünf Stück reduziert sich der 
Preis auf zwei Euro je Karte. Bestellt werden können die Karten per E-Mail an winfried.bin-
der@arcor.de sowie unter Telefon 06171-74814 oder 0177-7963616 mit Angabe der Bild-
Nummer (steht unter den Bildern auf der Internetseite), der gewünschten Anzahl und der An-
schrift. Bei Wohnsitz in Oberursel werden die Karten ab einer Abnahme von fünf Stück per-
sönlich geliefert. Die Bezahlung erfolgt dann in bar bei der Übergabe.  Foto: Günter Albrecht

Das Wunder der Weihnacht
Hochtaunus (how). Die Tage werden stiller 
– und dies nicht nur, weil bald Weihnachten 
ist. Corona wütet weiter, die Menschen erle-
ben ein weiteres Mal eine Advents- und Weih-
nachtszeit mit massiven Einschränkungen. 
(Vor-)Weihnachtsfreude kommt nur gedämpft 
auf. Soziale Kontakte müssen auf ein Mini-
mum beschränkt bleiben. Woher kommen in 
diesen Tagen Freude und Hoffnung, um der 
Pandemie, die sich wie ein Schatten über un-
ser Leben legt, zu trotzen? Wie können wir 
uns selbst dem Wunder der Weihnacht öffnen? 
Vor allem: Was macht es eigentlich aus – die-
ses Wunder der Weihnacht?
In einem Online-Gespräch am Dienstag, 21. 
Dezember, ab 18 Uhr fragen die Katholische 
Erwachsenenbildung (KEB) Main-Taunus 
und Hochtaunus gemeinsam mit Professor Dr. 
Dietrich Grönemeyer nach dem Wunder der 
Weihnacht. Wie kann Weihnachten auch in 
diese Zeiten Mut machen und wie lassen sich 
dunkle Momente aushalten?
Grönemeyer ist Arzt, Wissenschaftler und Au-
tor. Er gilt als einer der führenden Gesund-
heitsexperten in Deutschland, hat zahlreiche 

Bestseller zum Thema Rücken und gesunde 
Ernährung für Kinder verfasst und ist hochge-
schätzter Gast in TV- und Radiosendungen. 
Grönemeyer engagiert sich leidenschaftlich 
für eine ganzheitliche Medizin, nimmt dabei 
auch Heilmethoden anderer Kulturkreise un-
ter die Lupe und schlägt die Brücke zur west-
lichen Wissenschaft. Er sagt: Weihnachten ist 
ein Geschenk, und Gesundheit meint den gan-
zen Menschen, unseren Körper ebenso wie 
unsere Seele, unsere Sehnsüchte, unsere sozi-
alen Kontakte sowie unsere Fähigkeit zum 
Alleinsein.
Die Teilnahme ist kostenlos, die Moderation 
des Gesprächs übernimmt Meinhard Schmidt-
Degenhardt. Die KEB nutzt das Videokonfe-
renztool „Zoom“ (https://zoom.us). Benötigt 
wird eine stabile Internet-Verbindung für PC, 
Laptop, Tablet oder Smartphone. Nach der 
Anmeldung erhalten die Teilnehmer keine 
Bestätigung, dafür aber rechtzeitig vorab den 
Link zum Online-Gespräch. Anmeldung bis 
Montag, 20. Dezember, per E-Mail an keb.
maintaunus@bistumlimburg.de oder unter 
Telefon 069-8008718470.

Auch im Hessenpark
gilt die 2-G-Regel
Hochtaunus (how). Ab sofort gilt im Frei-
lichtmuseum Hessenpark die 2-G-Regel. Zu-
tritt haben nur vollständig geimpfte oder ge-
nesene Personen mit einem gültigen Nach-
weis. Kinder unter sechs Jahren und Kinder, 
die noch nicht eingeschult sind, benötigen 
weder Test noch Impfnachweis. Für Schüler 
ist die Vorlage des Testhefts ausreichend. Kin-
der und Jugendliche zwischen sechs und 18 
Jahren, die kein Testheft vorlegen können, 
benötigen einen offiziellen negativen Test-
nachweis, der nicht älter als 24 Stunden ist. 
Gleiches gilt für Erwachsene, die sich aus me-
dizinischen Gründen nicht impfen lassen kön-
nen und dies durch ein schriftliches ärztliches 
Zeugnis, das auch den vollständigen Namen 
und das Geburtsdatum enthält, nachweisen. 
Beim Museumsbesuch sind die üblichen Ab-
stands- und Hygieneregeln einzuhalten und 
die Maskenpflicht zu beachten, ausgenom-
men sind Kinder unter sechs Jahren. Diese 
gilt in allen historischen Gebäuden, in den 
Geschäften, in Warteschlagen und Toiletten 
und im Außenbereich, wenn die Einhaltung 
des Mindestabstands nicht gewährleistet ist. 
Bei den Adventsspaziergängen findet nicht, 
wie gemeldet, die 3-G+-Regel, sondern die 
2-G-Regel Anwendung.

Absage der Lesung 
von Laura Lichtblau 
Oberursel (ow). Aufgrund der angespann-
ten Corona-Lage muss die Veranstaltung 
des Vereins „LiteraTouren“ mit Laura 
Lichtblau abgesagt werden. Lesung und 
Gespräch unter dem Titel „Schwarzpulver“ 
sollten am Donnerstag, 9. Dezember, um 
19.30 Uhr in der „Portstrasse“, Hohemark-
straße 18, stattfinden und werden auf den 
10. März 2022 verschoben.

www.taunus-nachrichten.de
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Malou von Franz Fertig. 
Der Klassiker unter den Schlafsofas.

statt, 2.042.-

jetzt, 1.698.-

Schlafsofa MALOU
mit Liegefläche. 130 x 200 cm
in Aktionsstoffen

www.moebelmeiss.de      MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co.KG

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98

DIE SCHLAFSOFA
EXPERTEN

❤

In vielen Farben 
erhältlich.

MALOU beherrscht die Pflicht und die Kür eines 
multifunktionalen Sitzmöbels: Sofas, Recamiere
oder Doppelbett – und das seit über 30 Jahren.

Wir freuen uns, Sie persönlich bei uns zu begrüßen.
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Wanderung 
zum Brauhaus
Steinbach (HB). Zum Jah-
resabschluss lässt es die 
Wandersparte der TuS ge-
mütlich angehen. Die „Fit-
ten“ treffen sich am Sonn-
tag, 12. Dezember,  um 11 
Uhr an der Friedrich-Hill-
Halle und spazieren zum 
Oberurseler Brauhaus. Die 
„Freudigen“ fahren mit der 
S-Bahn zum Oberurseler 
Bahnhof und steuern das 
Ziel von dort per Pedes an. 
Beim Glühwein sind die bei-
den Fraktionen wieder ver-
eint. Voraussetzung ist, dass 
die Teilnehmer entweder ge-
impft oder genesen sind.

Strom für 
die Feuerwehr
Steinbach (HB). Der Um-
weltschutz eint die Fraktio-
nen im Stadtparlament. Das 
Quartett aus FDP, SPD, 
CDU und Grünen hat sich 
auf einen gemeinsamen An-
trag zur Stromversorgung 
des künftigen Feuerwehr-
zentrums an der Bahnstraße 
geeinigt. Danach wird der 
Magistrat beauftragt, bei der 
Projektplanung eine auf dem 
Dach installierte Solaranla-
ge vorzusehen. Sie soll so 
bemessen werden, dass 
überschüssiger Sonnenstrom 
erzeugt und gegen Gebühr in 
das allgemeine Netz einge-
speist werden kann.

Weiter auf dem Weg zur Smart City 
Steinbach (stw). Um Smart City zu werden, 
hat die Stadt zwei weitere Maßnahmen für 
dieses Projekt beim Land Hessen eingereicht, 
wie Bürgermeister Steffen Bonk mitteilt. Das 
Hessische Ministerium für Digitale Strategie 
und Entwicklung stellt bis zu 90 Prozent För-
derung für Projekte zum Thema Smart City in 
Aussicht. 
Ein Parkraummanagement soll zukünftig die 
Auslastung des P+R Parkplatzes am S-Bahn-
hof Oberursel-Weißkirchen/Steinbach zeigen. 
Der Platz soll mit einer Sensorik ausgestattet 
werden, die ähnlich einer Ampelschaltung 
zeigt, ob und wie viele Parkplätze dort frei 
sind. Diese Ampel wird direkt auf dem Park-
platz Aufschluss geben, aber auch schon vor-
ab über ein Dashboard auf der städtischen 
Homepage informieren. So sollen unnötige 
Fahrten mit dem Auto vermieden werden, was 

zur CO2-Einsparung beiträgt. Als weitere 
Fördermaßnahme hat die Stadt die Papiercon-
tainer auf dem Parkplatz vor der Altkönighal-
le eingereicht. Diese sollen ebenfalls mit einer 
Sensorik ausgestattet werden, die den Füllge-
halt der Container anzeigt. Im Stadtgebiet fi n-
det viermal die Woche eine Leerung der Alt-
papiercontainer statt. Die Leerung erfolgt 
mittels großer Lkw, die hierfür extra aus 
Wiesbaden anfahren. Mit der Sensorik am 
größten Standort in der Waldstraße könnten, 
so die Hoffnung, Fahrten teilweise durch den 
Entsorger minimiert werden, wenn die Con-
tainer noch nicht vollständig befüllt sind. Da-
rüber hinaus würden sich die Bürger unnötige 
Fahrten sparen, wenn ein Dashboard auf der 
städtischen Homepage anzeigt, dass die Con-
tainer voll sind. Der CO2-Ausstoß würde 
durch die reduzierten Fahrten reduziert.

An dieser Stelle soll im Stadtwald bis Ende März die Infrastruktur für den geplanten Waldkin-
dergarten geschaffen werden.  Foto: Biedermann

Auf der Suche nach Freifl ächen 
für Hundewiese und Grillplatz
Steinbach (HB).   Im Stadtwald waren dieser 
Tage drei fröhliche FDP-Politiker unterwegs. 
Das Trio besichtigte den Zwickel unterhalb 
der Tennisanlage und besonders froh war der 
Erste Stadtrat Lars Knobloch, denn in diesem 
Gehölz wird bis Ende März die Infrastruktur 
geschaffen, damit die sechs Betreuungsein-
richtungen für Kinder unter sechs Jahren re-
gelmäßige Waldtage veranstalten können.  
Knobloch hat das Projekt während seiner In-
terimszeit als Bürgermeister angestoßen und 
im Koalitionsvertrag mit der SPD einen Wald-
kindergarten als Zielvorgabe festschreiben 
lassen.
Auch Simone Horn stellte sich gut gelaunt 
zum Gruppenbild auf. Die Vorsitzende des für 
Bildung zuständigen Sozialausschusses sieht 
die Kitas nunmehr in der Lage „umweltpäda-
gogische Angebote zu machen“. Heiko Hilde-
brandt war guter Dinge, weil der von ihm ge-
führte Bau- und Umweltausschuss den Stand-
ortvorschlag des Magistrats gebilligt hat. Auf 
dem 400 Quadratmeter großen Areal muss 
kein einziger Baum gefällt werden, hob der 
Ausschussvorsitzende hervor.
Zufrieden ist auch der Bürgermeister, über 
eine kostengünstige  Grundausstattung für die 
Waldlektionen. Die liefert eine 20 Quadrat-
meter große Blockhütte, die einer Erweite-
rung der Kita am Weiher im Wege steht und 
im ersten Quartal des neuen Jahres im Wald 
platziert wird. In der Holzhütte werden Sitz-
garnituren deponiert, sowie Gummistiefel und 
Windjacken vorgehalten. Von hier  sind es nur 
wenige Meter zur Haltestelle des 91er Stadt-
busses und zur südlichsten Eiche im Taunus-
wald. Daneben können sich die Kinder in  ei-
ner Hängematte ausruhen. 
Während der Magistrat mit der Grundstücks-

wahl für die Kita-Waldtage ins Schwarze traf, 
kann er die Koalition mit zwei anderen Vor-
schlägen nicht überzeugen. Die macht sich 
jetzt selbst auf die Suche, um Hundewiese 
und Grillplatz zu verorten. Dabei hilft eine 
Karte mit allen stadteigenen Flächen, die der 
Bürgermeister im Interesse einer fundierten 
Entscheidung zur Verfügung stellt. Sein eige-
ner Vorschlag, die Hundewiese auf der 6000 
Quadratmeter großen früheren Schwimmbad-
wiese auszuweisen, fi el durch. Dabei hat die-
ses Areal für den Magistrat den Vorteil, dass 
es weitgehend eingezäunt ist und in der Nähe 
des weitläufi gen Phorms-Parkplatzes liegt.
Die im Koalitionsantrag eingeforderten Alter-
nativen lieferte Steffen Bonk nicht, denn die 
hätten sich nirgendwo sonst angeboten. Des-
halb  wollen die Regierungs-Fraktionen  jetzt 
selbst nach geeigneten Flächen Ausschau hal-
ten und  auch die Steinbachaue abklopfen, in 
der sie jedoch mit dem Landschaftsschutz 
konfrontiert werden, der dort keine Zäune er-
laubt. 
Auch beim Grillplatz scheiden sich die Geis-
ter. Der Magistrat möchte ihn hinter den 
Trimmgeräten auf dem früheren Hartplatz des 
Fußballsportverein Germania Steinbach 
(FSV) einrichten und nennt die Parkplätze ne-
ben dem Fitnesscenter und das  Toilettenhäus-
chen als Vorteile. Überdies gebe es an dieser 
Stelle keinen Streit mit Nachbarn, die sich 
durch Gerüche belästigt fühlen könnten. Auch 
bei diesem Projekt vermisst die Koalition ei-
nen Alternativstandort, weshalb der SPD-
Stadtverordnete Daniel Gramatte von einer 
“Friss- oder Stirb“-.Politik  spricht. Insgesamt 
ist der Magistrat nach Meinung der Aus-
schussmehrheit zu sehr auf den Norden der 
Stadt fi xiert.  

Aus für die Josefstadt
Steinbach (HB). Für die Josefstadt, die Groß-
siedlung westlich der A 5, gibt es keine Rea-
lisierungschancen mehr. Diese Nachricht ha-
ben die Steinbacher Politiker Stefan Naas und 
Lars Knobloch aus der Sitzung des Haupt-und 
Planungsausschusses der Regionalversamm-
lung mitgebracht. Dort wurde das Aktualisier-
te Plankonzept (APK) des Regierungspräsi-
denten präsentiert, in dem die Frankfurter 
Trabantenstadt nicht mehr auftaucht. Die 
Mandatsträger mutmaßen, dass auch die Plä-
ne östlich der A 5 zu den Akten gelegt wer-
den. Gegen das Projekt hatte sich die kom-
plette Steinbacher Stadtverordnetenversamm-
lung positioniert. Eine Bürgerinitiative mach-
te unter dem Motto „Feld statt Beton“ mobil 
und befürchtete den Verlust hochwertiger, 
landwirtschaftlicher Flächen.     

„Herbei, ihr Gläubigen“
Steinbach (HB). Seit Anfang November hat 
er sechsmal geprobt, und jetzt folgt der öf-
fentliche Auftritt beim evangelischen Gottes-
dienst am Sonntag, 12. Dezember, im Ge-
meindehaus, Untergasse. Ab 10 Uhr singt der 
Kirchenchor, dirigiert von Malte Bechtold, 
Adventslieder wie „Herbei, o ihr Gläubigen“, 
das in mehreren Sprachen zu hören ist. Wegen 
der beschränkten Zahl von 63 Plätzen ist eine 
Anmeldung für den Gottesdienst im Gemein-
debüro unter Telefon 06171-74876 notwen-
dig. Es gilt die 3-G-Regel. 
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01. Dez. 3 Gutscheine im Wert von je 50 € 
 von Alberti GmbH
 10 x „Das Beste + Proteg“ im Wert von je 23 €
 von Frank‘s CarWash Express
  5 massive Küchenholzbretter im Wert von je 75 €

von formart GmbH
02. Dez.  2 Gutscheine im Wert von je 30 €

von Alt-Oberurseler Brauhaus
  1 Fernglas im Wert von 39,90 €

1 Lesehilfe im Wert von 29,90 €
 1 Sonnenbrillen-Gutschein im Wert von 50 €
von Brillenhaus GmbH

 5 Einkaufsgutscheine im Wert von je 20 €
 von ABC Schuhmarkt Schmelcher
03. Dez.  2 Dekokissen im Wert von je 99 €

von AM Interiors GmbH
 10 x „Das Beste + Proteg“ im Wert von je 23 €
 von Frank‘s CarWash Express
 4 Oberursel Card-Gutscheine je 25 €
 von Generalagentur Martin Jung
04. Dez. 4 Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 € 
 von ANAMORI WOMAN
 10 Einkaufsgutscheine im Wert von je 20 €
 von Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
  10 Gutscheine im Wert von je 50 €

von Premium Taxi
05. Dez.  7 Einkaufsgutscheine im Wert von je 20 €

von bioladen Ganesha
  1 Brillen-Gutschein im Wert von 100 €

von Brillenhaus GmbH
06. Dez.  1 Gutschein im Wert von 100 €

von Schwebebad Oberursel
 1 Gutschein für einen Ölwechsel im Wert von 150 €
 von Autohaus Koch
 10 Einkaufsgutscheine im Wert von je 20 €
 von Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
07. Dez.  1 Porsche Taycan-Wochenende im Wert von 750 €

von Porsche Zentrum Bad Homburg/Oberursel
 4 Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 €
 von Uhren Burkard
  2 Gutscheine im Wert von je 50 €

von Frankfurt Ticket RheinMain GmbH
08. Dez.  10 Einkaufsgutscheine im Wert von je 10 €

von Refill24 - Druckertankstelle Oberursel
 1 Evil Eye Sonnenbrille im Wert von 179 €
 von Klinke Optik GmbH
 5 Einkaufsgutscheine im Wert von je 20 €
 von Vestimentum Prime
   

Gewinnliste*

Datum Gewinn   Kalendernummer

* Die Hochtanus Verlags GmbH haftet nicht für die Richtigkeit der Angaben.

Die Gewinne aus dem Adventskalender können montags bis freitags von 10 bis 13 Uhr 
und donnerstags auch von 16 bis 18 Uhr in der Geschäftsstelle des fokus O. 

in der Strackgasse 16 in Oberursel abgeholt werden.

„Lieblings-Lachsforelle“ bekommt Preis

Die Produktreihe „Lieblingsfamilie“ bei Krone Fisch hat wieder einen Branchenpreis gewon-
nen. Die Verbraucher wählten diesmal „Meine Lieblings Lachsforelle“  zum „Produkt des 
Jahres 2022“. In der Kategorie Fisch und Fischereierzeugnisse wird die „Lieblings Lachsforel-
le“ daher mit der Silbermedaille ausgezeichnet. Im kommenden Jahr werden Kunden bereits 
das Logo „Produkt des Jahres“ auf  der Verpackung finden. „Vision, Innovation und Vielfalt 
sind die Säulen unserer nachhaltigen Produktphilosophie, die wir leben und lieben“, so der  
Geschäftsführer von Krone Fisch, Lars Knobloch. Seit 2018 wurden bereits  insgesamt sechs 
Preise an die Reihe „Lieblingsfamilie“ vergeben.  Foto: Krone Fisch

CDU–Weihnachtsbaum schmücken

Die Christdemokraten wollen auch in diesem Jahr ihre Weihnachtsbaumaktion fortführen. Im 
kommenden Jahr soll deshalb wieder ein Baum im Stadtwald gepflanzt werden. In Abstim-
mung mit dem Forstamt haben die Unionsmitglieder sich für eine Weißtanne entschieden. Die 
Weißtanne ist in Zeiten des Klimawandels ein robuster, heimischer Nadelbaum und kommt 
durch seine Pfahlwurzel, im Gegensatz zur flachwurzelnden Rotfichte, auch mit Trockenheit 
zurecht – und ist somit sturmfester. Nun sind die Steinbacher dazu aufgerufen, besagten Baum  
bei einem kleinen Winterspaziergang mit der Familie, dem Hund oder allein zu besuchen und 
zu schmücken. Dies kann eine kleine, mitgebrachte Dekoration sein oder auch ein Wunsch für 
das kommende Jahr. Dafür wurden einige leere Holztäfelchen am Baum befestigt, auf die man 
mit einem mitgebrachten, wasserfesten Stift schreiben kann. Die Weißtanne befindet sich im 
Bereich zwischen Phormsschule und Landesstraße L3015. Die Magistratsmitglieder Marion 
Starke und Tanja Dechant-Möller machten bereits den Anfang. Foto: Heino von Winning

Eine gefährliche Stelle entzerrt
Steinbach (stw). Gute Nachrichten gibt es für 
alle Autofahrer, die im Bereich des Neuwie-
senweges unterwegs sind. Die Stadt hat die 
Straße mit Rasengittersteinen um rund einen 
Meter verbreitert. Damit soll die gefährliche 
Situation, speziell auch im Einmündungsbe-
reich zur Kreisstraße, entschärft werden. Wer 
bislang auf der eher schmalen Straße unter-
wegs war, der musste besonders auf den Ge-
genverkehr achten. Dies führte zu manch 
heikler Situation, gerade wenn Linienbusse 
entgegenkamen. Und weil die Stadt schon mal 

dabei war, hat sie auch gleich 30 neue Eber-
eschen entlang des Neuwiesenweg gepflanzt. 
Der Magistrat der Stadt hat ein Konzept zum 
Schutz vor Starkregen entwickelt, das nun 
umgesetzt wird. Deshalb soll Neuwiesenwe-
ges eine Mulde mit sich dahinter anschließen-
dem Wall modelliert  werden, um das Oberflä-
chenwasser entlang des Wassergrabens abzu-
leiten. Parallel dazu hat die Stadt in der Wald-
straße die kranken Robinien gefällt. Als Er-
satz pflanzten die Mitarbeiter 24 neue Linden, 
um den Alleencharakter zu erhalten. 

In der Waldstraße hat die Stadt Steinbach 24 neue Linden pflanzen lassen und ersetzt damit die 
kranken Robinien.  Foto: Stadt Steinbach

Verstärkerfahrt auf der Linie 252
Steinbach (stw). Die aktuellen Coronazahlen 
sind alarmierend. Um dem Andrang in den 
Bussen entgegenzuwirken, hat sich Bürger-
meister Steffen Bonk mit Unterstützung des 
Verkehrsverbands Hochtaunus (VHT) für eine 
Verstärkerfahrt eingesetzt und so eine Verbes-
serung erzielt.
Voraussichtlich zu Beginn der Osterferien 
2022 wird von der Main-Taunus-Verkehrsge-
sellschaft (MTV) eine zusätzliche Fahrt auf 
der Linie 252 eingesetzt. Die morgendliche 
Verstärkerfahrt ab der Haltestelle „Oberursel 
Weißkirchen/Steinbach Bahnhof“ (Abfahrt 

um 7.34 Uhr) wird verlängert. Der zusätzliche 
Bus beginnt seine Fahrt bereits an der Bushal-
testelle „Steinbach Niederhöchstädter Straße“ 
(Abfahrt um 7.21 Uhr). Die zusätzliche Fahrt 
dient zur Schaffung weiterer Kapazitäten.
„Ich freue mich sehr, dass die Kapazität durch 
die zusätzliche Fahrt zu etwas Entlastung 
führt. Mein besonderer Dank gilt den Kolle-
gen des VHT und des MTV für deren Unter-
stützung“, so Bürgermeister Steffen Bonk.
Das MTV-Service-Telefon ist unter 06192-
2002621 täglich von 6 Uhr morgens bis 1 Uhr 
nachts erreichbar. 

Oberurseler Woche 

Steinbacher Woche 
Die letzte Ausgabe in diesem Jahr 
erscheint am 21. Dezember 2021.

Im neuen Jahr erscheint die erste Ausgabe
am Donnerstag, 6. Januar 2022.
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Zur Gestaltung der „Oase“ werden Ideen ausgewertet
Oberursel (ow). Eine „Oase am Urselbach“ 
war zum Herbsttreiben im September in einer 
Spontanaktion geschaffen worden. Dafür hat-
ten umweltinteressierte Bürger sowie einige 
Stadtverordnete überparteilich an einem 
Strang gezogen und für ein Wochenende einen 
ganz besonderen Ort kreiert, mitten in der In-
nenstadt, auf dem Parkplatz am Urselbach, 
hinter der Stadthalle.
„Die Oase am Ursel bach gab drei Tage genau 
wider, wie ich mir öffent liche Plätze in Ober-
ursel zukünftig vorstelle: Sie sollen attraktiv 
und unter Bürgerbeteiligung miteinander ge-
staltet werden mit dem Ziel einer hohen Auf-
enthaltsqualität“, sagt Bürgermeisterin Antje 
Runge. „Es sollen Orte entstehen, an denen 
wir uns gerne treffen, Zeit miteinander ver-
bringen und gemeinsam etwas erleben – und 
dies in Verbindung mit mehr Grün, anspre-
chenden Sitzmöglichkeiten und Raum für 
Kinder zum Spielen.“
Die Gestaltung der Oase am Urselbach war 
das Ergebnis einer Veranstaltung gemeinsam 
mit der Lokalen Ober urseler Klimainitiative 

(LOK) zum Thema Wasser. Einige Teilneh-
mer hatten daraufhin beschlossen, eine spon-
tane Aktion durchzuführen und damit dem 
Aufruf von Otto Bammel, einem der Haupt-
redner der Veranstaltung, zu folgen. Er hatte 
die 40 Anwesenden zu einem Perspektiv-
wechsel aufgefordert: Triste und asphaltierte 
Plätze könnten auch mit anderen Augen gese-
hen werden, und daraus könnten sich ganz 
neue Dinge entwickeln.
Versiegelte Flächen wie auf dem Parkplatz am 
Urselbach könnten auch entsiegelt werden, 
der Bach könnte innerstädtisch mehr Raum 
bekommen, und die Aufenthaltsqualität für 
die Menschen könnte damit enorm gesteigert 
werden. Gerade mitten in der Klimakatastro-
phe müsse schnell und entschieden gehandelt 
und heute kaum Vorstellbares ange gangen 
werden.
Kurzentschlossen wurde eine Spontanaktion 
während des Herbsttreibens umgesetzt auf 
dem vollständig versiegelten Parkplatz, an 
dem der Urselbach einbetoniert und mit Stahl-
gittern ge sichert ist. Daraus gestaltete die Ini-
tiative für drei Tage eine „Oase“: einen Teich 
mit Wasser aus dem Urselbach sowie Sand 
und Liegestühlen, die zur Begegnung und 
zum Frühstücken am Oasen strand einluden. 
Kinder spielten am Teich und lern ten bei Was-
serexperimenten, wie das Prinzip einer 
„Schwammstadt“ funktionieren kann.
In der Initiative engagieren sich Menschen 
überparteilich mit dem Fokus auf Hoch-
wasserschutz und Stadtbegrünung. Sie möch-
ten zeigen, dass durch die Umgestaltung einer 
Stadt neue Begegnungs-, Spiel- und Spaßorte 
entstehen können, die die Aufenthaltsqualität 

in der Stadt insbesondere in Hitzesommern 
enorm erhöhen. Beteiligt sind Personen aus 
Umwelt verbänden, Parteien, dem Kunstgriff, 
der Windrose, der Initiative „Feld statt Beton 
– Heimatboden“ und weitere Bürger.
„Hochwasserkatastrophen wie im Ahrtal gilt 
es in Ober ursel zu vermeiden, und dafür wer-
ben wir mit unseren Oase-Aktionen. Mit As-
phalt und Beton ver schlossene Flächen müs-
sen entsiegelt, begrünt und mit Bäumen und 
Sträuchern bepflanzt werden. Der offene Bo-
den und die Wurzeln der Bäume nehmen da-
durch das Wasser auf, sodass in Tieflagen we-
niger Wasser ankommt, der Wasserabfluss 
wird deutlich verringert. Unsere Initiative 
setzt sich außerdem dafür ein, dass dem Ur-
selbach mehr Raum in der Stadt gegeben 
wird, damit im Falle eines Hochwassers die 
Geschwindigkeit des Was sers gebremst wird“, 
erklärt Dr. Claudia von Eisenhart Rothe, Mit-
glied der „Initiative am Urselbach“. 
Während des dreitägigen Herbsttreibens wa-
ren alle Besucher eingeladen, ihre Wünsche 
für die Umgestaltung des Platzes in Bild- oder 
Schriftform mitzuteilen. Für die Kinder gab es 
dazu eine große Straßenkreide-Malaktion. Die 
Resonanz war überwältigend: Mehr als 70 
Anregungen wurden der Initiative übermittelt.
Eine enorme Kreativität war freigesetzt wor-
den und alle 70, die ihre Wünsche übermittel-
ten, hatten sich auf das „Experiment Oase“ 
eingelassen. Der Ort wirkte inspirierend und 
zahlreiche Ideen und Vor schläge waren zu-
sammengekommen. Bei sehr vielen Rückmel-
dungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
kamen die Wünsche Grün, Spielplätze/Spiel-
möglichkeiten, Wasser, Bäume und Pflanzen 

für die Platzgestaltung immer wieder vor.
Die Initiative hat  Bürgermeisterin Antje Run-
ge nun eine dicke Mappe mit den 70 Zeich-
nungen und Texten kontaktlos übergeben, um 
ihr die Wünsche und Ideen der Teilnehmer zu 
übermitteln. 
Die Initiative „Oase am Urselbach“ hat bereits 
die nächste Aktion gestartet: Ein „Weih-
nachtsbaum der Wünsche“ (die Oberurseler 
Woche berichtete in der Ausgabe vom 2. De-
zember) steht während der Adventszeit auf 
dem Parkplatz am Urselbach.

So attraktiv könnte der öde Parkplatz hinter der Stadthalle aussehen: die „Oase am Ursel-
bach“ während des diesjährigen Herbsttreibens.  Foto: Paul Needham

Bürgermeisterin Antje Runge blättert in der 
Dokumentation.  Foto: Stadt Oberursel

Montagscafé
Oberursel (ow). Die Senio-
rengruppe des Montagsca-
fés lädt für 13. Dezember 
um 15 Uhr in den Clubraum 
der Auferstehungskirche, 
Ebertstraße 11, ein. An die-
sem Nachmittag findet die 
Adventsfeier des Montags-
cafés statt mit besinnlichen 
und fröhlichen Geschichten 
und Liedern. Es wird es 
Kaffee, Tee und Kuchen ge-
ben. Bei dieser Veranstal-
tung gelten die Corona-Ab-
stands- und Hygieneregeln 
der Evangelischen Kirche 
Hessen und Nassau.

Vollsperrung
Oberursel (ow). Die Rot-
bornstraße wird am Freitag, 
10. Dezember, von 7 bis 19 
Uhr erneut in Höhe der 
Haus nummer 8 voll gesperrt.

Musik-Gottesdienst 
Oberursel (ow). Am Sonntag, 12. Dezember, 
feiert die Auferstehungsgemeinde, Ebertstra-
ße 11, um 10.30 Uhr einen musikalischen 
Gottesdienst zum dritten Advent. Unter dem 
Motto „Wohlklang“ wird Tobias Witzlau den 
Gottesdienst musikalisch mit Gitarre und Du-
delsack begleiten. Witzlau befasst sich seit 
über 30 Jahren professionell mit Liedern des 
Mittelalters und der Renaissance. So ist ein 
ganz besonderes musikalisches Erlebnis im 
Advent zu erwarten – bezaubernd, besinnlich 
und von Herzen. Die Liturgie und Predigt 
wird Prädikantin Brigitte Buchsein halten. 
Für diesen besonderen Gottesdienst gilt die 
3-G-Regel. Für Kinder und Jugendliche unter 
18 Jahren gilt das Testheft mit dem Nachweis 
der regelmäßigen Teilnahme an Testungen in 
der Schule. Kinder unter sechs Jahren sind 
von dieser Regelung befreit.

Sankt Nikolaus 
kommt zu Heilig Geist
Oberursel (ow). Am Sonntag, 12. Dezember,  
macht sich Sankt Nikolaus auf in die evange-
lische Heilig-Geist-Kirchengemeinde, Dorn-
bachstraße 45. Um 10.30 Uhr wird er auf dem 
Kirchplatz erwartet. Im Gepäck hat er nicht 
nur eine kleine Überraschung für alle Kinder, 
sogar seine Gitarre bringt er mit. Gemeinsam 
lauschen alle der Geschichte von Sankt Niko-
laus und unterstützen ihn beim Singen. Wer 
genau zuhört, erfährt, warum Sankt Nikolaus 
heute noch Geschenke für die Kinder bringt.

Eventagentur sagt 
„Höhner-Weihnacht“ ab 
Oberursel (ow). Die für Freitag, 10. Dezem-
ber in der Stadthalle angekündigte „Höhner 
Weihnacht“ der „Höhner“ muss  laut einer 
Mitteilung der Eventagentur S-Promotion 
kurzfristig abgesagt werden, da zwei Band-
mitglieder positiv getestet wurden und sich 
immer noch in Quarantäne befinden. Bereits 
erworbene Karten können an den Vorver-
kaufsstellen, an denen sie gekauft wurden, 
zurückgegeben werden.

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

Bootsführeschein sicher, einfach & preiswert im 
Zoom-Live-Unterricht · Abend- & Wochenend-
termine frei kombinieren & beliebig wiederholen.

Geschenkbox inkl. Logbuch, Kompass, 
Bleistift, Karte, Prüfungsfragen, Handout,
Planungsapp & me(e)hr.
Lernen mit Profi s: Sportboot- & 
Segelschein & Funktraining
Segeltörns & Yachtcharter weltweit
Jetzt Gutschein schenken.

www.bootakademie.de · Tel.: 069/21008300
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Ursel (verdreht die Augen): Eintausend-
neunhundertsiebzig, eintausendneunhun-
derteinundsiebzig, eintausendneunhun-
dertzweiundsiebzig...
Fritz: Eins, zwei, drei vier fünf sechs, sie-
ben...
Philipp: Was soll das denn mit eurer Auf-
zählerei, ihr macht einen ganz konfus.
Ursel: Genau! Wie gemein von dir, Fritz. Du 
hast mich mit deinem Dazwischenzählen 
ganz herausgebracht. Wo war ich jetzt 
gleich?
Fritz: Aus was denn herausgebracht? Aus 
einer sinnlosen Aneinanderreihung von 
Zahlen?
Philipp: Jetzt bin ich aber auch neugierig. 
Sag schon, Ursel, um was geht es da bei 
deinen Aufzählungen? Weißt du wieviel 
Sternlein stehen?
Ursel: Ihr bekommt natürlich wieder gar 
nichts mit. Schließlich stehen die Volkszäh-
lungen auf der Erde an, und hier oben 
muss doch auch alles seine Ordnung ha-
ben, oder? Deshalb habe ich schon einmal 
damit begonnen, die Wolken zu addieren.
Fritz: Das ist doch schon vor Tausenden 
von Jahren schiefgegangen mit der Volks-
zählerei. Bestimmt wurde damals der eine 
oder andere vergessen, manche sind gar 
nicht erst losgezogen, um sich für die Zäh-
lung zu melden. Das waren die ersten Steu-
erhinterzieher.
Philipp: Jetzt werd mal nicht ungerecht. Da-
mals gab es eben noch nicht so tolle Erfi n-
dungen wie heute, um die Menschen zu 

registrieren. Keiner muss sich heute wie 
Josef einst in seinen Geburtsort begeben, 
um sich dort aufnotieren zu lassen. 
Ursel: Und schiefgegangen ist gar nichts. 
Im Gegenteil. Der Heiland wurde geboren.
Fritz: Ich wusste, dass gerade du das sa-
gen würdest. 
Philipp: Friede, ihr beiden. Bald ist Weih-
nachten.
Ursel: Frieden ist das Stichwort. Das Frie-
denslicht aus Bethlehem ist jetzt überall bei 
deinen Homburgern zu haben. Also sei 
friedlich, Fritz.
Fritz: Ja, Licht kann sich geholt werden, 
aber die Weihnachtskonzerte und auch das 
Silvesterkonzert in der Homburger Erlöser-
kirche wurden wegen Corona abgesagt.
Philipp: Meine Friedrichsdorfer sind noch 
recht verhalten mit Absagen.
Ursel: In Orschel kommen die „Höhner“, 
nicht und der Flohmarkt fi ndet nicht statt.
Fritz: Höhner?
Philipp: Auf Hochdeutsch Hühner.
Ursel: Na, der Henning und der Micky und 
die anderen aus Köln.
Fritz: Hühner aus Köln? Mit Namen wie 
Henning und Micky?
Philipp: Richtig. Musik machen sie auch.
Ursel: Derzeit leider weniger, weil sie Coro-
na haben.
Fritz: Ich glaube, ihr wollt mich vergackei-
ern oder gar verhöhne(r)n?
Philipp: Niemals. Nur informieren.
Ursel: Das hast du halt manchmal dringend 
nötig, lieber Fritz.

CDU ehrt langjährige Mitglieder
Oberursel (ow). Unter 2-G-Bedingungen hat 
die Oberurseler CDU langjährige Mitglieder 
geehrt. Bei heiterer Stimmung mit histori-
schen und biografi schen Anekdoten wurden 
25, 40 und sogar 50 Jahre Mitgliedschaft ge-
feiert. „Uns treu verbundene Mitglieder sind 
ein wesentlicher Bestandteil unserer erfolgrei-
chen Parteigeschichte. Sie haben auch in 
schweren Zeiten Farbe bekannt zur CDU und 
viele Jahre ihr Engagement in den Dienst un-
serer Partei gestellt“, so CDU-Stadtverbands-
vorsitzender Thomas Poppitz. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden Dr. Mar-
tin Heubel, Henriette de Payrebrune de Saint-
Sève sowie Elke und Gerhard Benner geehrt. 
Seit 40 Jahren dabei sind Claus-Dieter Mes-
serschmidt und Dr. Frank Ausbüttel. Dr. 
Christian Tobias, Peter Bernhard, Georg 
Eckinger, Kerstin Giger und der Erste Kreis-
beigeordnete Thorsten Schorr wurden für 25 
Jahre Mitgliedschaft geehrt. Ebenfalls für 25 

Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet wurde der 
Bundestags abgeordnete und CDU-Kreisvor-
sitzende Markus Koob. Er berichtete über sei-
nen Weg zur CDU und seinen erfolgreichen 
Werdegang in der Partei. Angesichts der aktu-
ell schwierigen Situation seiner Partei fand er 
aber auch mahnende Worte. Personaldebatten 
und inhaltliche Diskussionen über die Medien 
auszutragen, halte er für unpassend: „Natür-
lich müssen wir von Zeit zu Zeit hart in der 
Sache streiten, um zu Entscheidungen zu 
kommen, aber man es muss es dann auch mal 
gut sein lassen. Wir müssen alle gemeinsam 
dafür arbeiten, dass die CDU auch in 25 Jah-
ren und darüber hinaus noch besteht. Das ist 
nicht selbstverständlich. Es kommt auf uns 
alle an.“ Thomas Poppitz knüpfte daran an: 
Von der Erfahrung der „alten Hasen“ profi tie-
ren und gemeinsam mit den „jungen Wilden“ 
die Partei gestalten. Auf diese Weise könne 
die Zukunft gelingen. 

Seit Jahrzehnten in der CDU (v. l.): Markus Koob, Thorsten Schorr, Claus-Dieter Messer-
schmidt, Georg Eckinger, Dr. Christian Tobias, Kerstin Giger, Dr. Martin Heubel, Henriette de 
Payrebrune de Saint-Sève, Dr. Frank Ausbüttel, Elke Benner, Peter Bernhard, Gerhard Brenner 
und CDU-Stadtverbandsvorsitzender Thomas Poppitz.  Foto: privat)

Die Teilnehmer der Zukunftswerkstatt „Energie trifft Kommune“ der VHS machen sich Gedan-
ken um die Energiewende in Oberursel. Foto: Rieke Bönisch

Forderungen der Zukunftswerkstatt
Oberursel (ow). Was motiviert Bürger, an ei-
nem Samstagabend dazu, sich drei Stunden 
lang mit den Herausforderungen einer nach-
haltigen Energiewende in Oberursel zu be-
schäftigen? Sie alle wollen eine Veränderung 
des Energieverhaltens bewirken, um eine „Zu-
kunftsgerechte Energie für alle” in Oberursel 
zu sichern. 
Welche Ideen und Lösungen möglich, aber 
auch welche Forderungen an die Politik not-
wendig sind, erarbeiteten knapp 30 engagierte 
Teilnehmer in der Zukunftswerkstatt „Energie 
trifft Kommune“ der Volkshochschule (VHS) 
Hochtaunus. Darunter befanden sich auch 
Bürgermeisterin Antje Runge sowie Stadtwer-
ke-Geschäftsführerin Julia Antoni.
Die vier Themen-Workshops „Wärmewen-
de“, „Photovoltaik“, „Elektromobilität“ und 
„Haus/Wohnen“ brachten durch lebhafte Dis-
kussionen und Wissensaustausch Ideen und 
Vorschläge für konkrete Handlungsoptionen 
sowie Forderungen an die Lokalpolitik, die 
Stadtverwaltung und deren Tochtergesell-
schaften zusammen.
In Stichworten zusammengefasst beinhalten 
die Forderungen zur Wärmewende: Wärme-

plan und Wärmeatlas für das gesamte Stadtge-
biet; Bürger-Energiegenossenschaft in Koope-
ration mit den Stadtwerken; Aktualisierung 
aller Bebauungspläne mit Fokus auf Klima-
schutz- und Energieversorgung; mehr herstel-
lerneutrale Beratung (lokaler Ansprechpartner) 
zur Wärmewende (Heizungsbau/Sanierung); 
Prüfung des Einsatzes von synthetischem Gas. 
Das Thema Photovoltaik (PV) umfasst: Mehr 
herstellerneutrale Bürger-Solar-Beratung für 
PV-Anlagen; Überprüfung aller PV-geeigneten 
Flächen in Oberursel; Leuchtturmprojekte 
schaffen; mehr zentrale und städtische Spei-
chermöglichkeiten; städtische PV-Fördermit-
tel; verpfl ichtende PV-Anlagen auf Neubauten. 
In Sachen Elektromobilität wünschen sich die 
Teilnehmer: Mehr Lademöglichkeiten für E-
Fahrzeuge im öffentlichen Raum, bei Verbrau-
chermärkten und bei Arbeitgebern in Oberur-
sel; mehr herstellerneutrale Beratung zur E-
Mobilität sowie Testmöglichkeiten für E-Fahr-
zeuge und E-Bikes. Und zum Thema Haus/
Wohnen wurden als Ergebnisse erarbeitet: 
Entwicklung nachhaltiger, dem Lebenszyklus 
angepasster Wohn- und Quartierskonzepte mit 
gemeinschaftlicher Nutzung von Räumlichkei-
ten, Geräten, und ähnlichem sowie öffentlicher 
Begegnungsstätten;  Anwendung energetischer 
Konzepte hinsichtlich lokaler Energieerzeu-
gung für Wärme und Mobilität (E-Car-Sha-
ring).
Die Moderation der Workshops durch die 
VHS-Dozentin Rieke Bönisch sowie der 
Energie-Gruppe der Lokalen Klimainitiative 
Oberursel (LOK) erhielt von den Teilnehmern 
eine ausgesprochen gute Rückmeldung. „Die 
Zukunftswerkstatt hat gezeigt, dass die Bür-
ger in Sachen Klimaschutz und CO2-Redu-
zierung einen hohen Informations- und Bera-
tungsbedarf haben, um Maßnahmen auf den 
Weg zu bringen“, stellte Bönisch nach Asch-
luss der Zukunftswerkstatt fest. Die Ergebnis-
se der Zukunftswerkstatt werden in einer Do-
kumentation zusammengefasst und im Inter-
net unter www.vhs-hochtaunus.de veröffent-
licht. Die Dokumentation wird auch an Bür-
germeisterin Antje Runge, stellvertretend für 
die Stadt, übergeben.

Seniorenweihnacht in Oberstedten
Oberursel (ow). Die für Mittwoch, 15. De-
zember, um 15 Uhr geplante „Stedter Senio-
renweihnachtsfeier“ der evangelischen Kir-
chengemeinde Oberstedten wird aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation in veränderter 
Form stattfi nden. 
Hierzu zählt, dass die Veranstaltung aus der 
Alten Wache in die evangelische Kirche, 
Kirchstraße 28, verlegt wird, da dort mehr 
Raum zur Einhaltung der Abstände zur Verfü-
gung steht. „Wir werden zwar ohne Kaffee 
und Kuchen, aber in einem sehr festlichen und 
stimmungsvollen Rahmen mit einer gelesenen 
(Weihnachts-)Geschichte und wundervoller 

Weihnachtsmusik einen gemeinsamen Nach-
mittag verbringen, an dem wir Weihnachten 
entgegen spüren“, erläutert Pfarrerin Annika 
Rehorn das veränderte Konzept. „Wir sind 
froh, dass wir die bei den Senioren so beliebte 
und geschätzte Feier in dem geänderten For-
mat unter Einhaltung aller Bestimmungen, zu 
denen auch das Tragen einer Maske gehört, in 
diesem Jahr veranstalten können“, so Rehorn 
weiter. Anmeldungen sind noch bis Freitag, 
10. Dezember, im Gemeindebüro – schriftlich 
oder unter Telefon 06172-37294 möglich. Es 
gilt die 3-G-Regel, die am Eingang durch Prü-
fung des Nachweises kontrolliert wird.

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Nord: Eisenhammerweg/An der Glöcknerwiese/Borkenberg

Weißkirchen: Bischof-Brand-Str./An der Untermühle/Sudetenstr.

Dozentin Rieke Bönisch ist vom Zuspruch aus 
der Bürgerschaft begeistert.  Foto: Bönisch
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Eschborn

Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Eschborn
Ginnheimer Straße 18
65760 Eschborn

(Sitz: Am Wirthembösch, St. Wendel)

Unsere Öffnungszeiten: 
SB-Warenhaus:
Montag–Samstag: 08.00–22.00 Uhr
Sonn- und feiertags geschlossen.
Tankstelle:
24 Stunden, 7 Tage geöffnet. 
Nur Kartenzahlung möglich.

Telefon:
Kundeninformation: 06196 7614-0

Internet:
Besuchen Sie uns online. Da haben wir rund um die Uhr geöffnet.
globus.de/eschborn

Email: info-sbwesb@globus.de
globus.de/eschborn

Unsere Superangebote vom 09.-11. Dezember 2021

2 Ringe 
Fleischwurst
1kg = 4.55

500
ca. 1,1kg

620

Angebotspreis

Deutsche
Tafeläpfel
Verschiedene Sorte
KLI

099
je 1kg

Angebotspreis

Alle Angebote finden Sie unter globus.de sowie in der Mein Globus-App.

Coca-Cola Limonade
Verschiedene Sorten,
je 12 x 1 l-PET-Flasche,
1l = 0.71 + Pfand 3.30

849
je Kiste

1296

Angebotspreis

Landliebe
Butter
Ohne Gentechnik, rahmig-
frisch, 100 g = 0.60

149
je 250 g

199

Angebotspreis

Topfset Ancona
Edelstahl 18/10, rostfrei, 1 Bratentopf Ø 
20 cm, je 1 Kochtopf Ø 16 cm, Ø 20 cm 
und Ø 24 cm, inkl. Glasdeckel 
und Stieltopf Ø 16 cm, 
backofenfest bis 200°C 
(ohne Deckel), 
spülmaschinengeeignet

6999
je Set

19900

Angebotspreis

Softlan 
Weichspüler
Verschiedene Sorten,
1WL = 0.03

099
je 1 l

135

Angebotspreis

Weihenstephan
H-Milch
1,5 und 3,5 % Fett

079
je 1 l

139

Angebotspreis

Neue Fahrpläne für Bus und Bahn
Hochtaunus (how). Ab Sonntag, 12. Dezem-
ber, gelten neue Fahrpläne für Bus und Bahn. 
Auch wenn aufgrund der aktuellen Situation 
deutlich weniger Fahrgäste unterwegs sind, 
wird das Angebot nicht eingeschränkt. Somit 
können die Fahrgäste leichter Abstand halten. 
Trotz der großen Kontinuität im Fahrtenange-
bot kommt es dennoch auf vielen Linien zu 
Fahrplanänderungen. Bei den Linien des Ver-
kehrsverbands Hochtaunus (VHT) sind hier-
von die Linien 50, 51, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 
65, 66, 67, 68, 69, 80, 81, 82, 83 und 85 be-
troffen. 
Zu besonders umfangreichen Fahrplanände-
rungen kommt es abends und am Wochenen-
de. Die Abfahrtszeiten der Busse und Anrufs-
ammeltaxis (AST) werden nicht mehr auf den 
Schienenersatzverkehr (SEV), sondern die 
Taunusbahn abgestimmt.
Zu anderen Zeiten kommt es zu einer Vielzahl 
kleinerer Fahrplananpassungen. Beispiele 
hierfür sind freitags ein neuer Direktbus ab 
„Riedelbach Schule“ zum Treisberg nach Un-

terrichtsschluss der Grundschule am Sommer-
berg und der Max-Ernst-Schule oder eine 
neue Fahrt der Linie 59 von Grävenwiesbach 
nach Usingen in den Ferien mit Anschluss zur 
Taunusbahn. Außerdem fährt montags bis 
freitags um 10.17 Uhr ein neuer Bus der Linie 
63 vom Hessenpark nach Usingen, und das 
Fahrtenangebot an Schultagen nach Ferien 
und Tagen der Zeugnisvergabe nach Betreu-
ungsschluss der Grundschulen wird erweitert.
Die Haltestellen „Königstein KTC/Bangert“ 
und „Bad Homburg Karl-von-Drais-Straße“ 
werden in „Königstein Bangert/Bold Cam-
pus“ und „Bad Homburg Urseler Straße“ um-
benannt. Die Haltestelle „Dorfweil Ringstra-
ße“ entfällt. Hiervon betroffene Fahrten be-
dienen künftig die Haltestelle „Dorfweil“.
Die neuen Fahrpläne sind im Internet unter 
www.rmv.de/vht zu finden. Die Änderungen 
sind in der Verbindungsauskunft des RMV auf 
www.rmv.de enthalten. Es ist Pflicht, in Bus 
und Bahn eine medizinische Maske zu tragen. 
Es gilt die 3-G-Regel.

Kreis zahlt Weihnachtsbeihilfe
Hochtaunus (how). Eine Weihnachtsbeihilfe 
in Höhe von 30 Euro lässt der Kreisausschuss 
im Dezember allen Kindern und Jugendlichen 
bis zum 16. Lebensjahr zukommen, die sich 
im Hilfebezug des Kommunalen Jobcenters 
Hochtaunus (SGB II) befinden, Leistungen 
zur Grundsicherung (SGB XII) oder Leistun-
gen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten. 
In der noch immer durch die Corona-Pande-
mie angespannte Situation sei es wichtig, vor 
allem Kindern und Jugendlichen kleine Freu-
den bereiten zu können, so Sozialdezernentin 
Katrin Hechler.
Der Kreistag stellt insgesamt über 104 000 
Euro zur Verfügung. Das Geld soll helfen, ei-
nen kleinen Wunsch zum Weihnachtsfest zu 
erfüllen. 2021 erhalten rund 3500 Kinder und 
Jugendliche eine Weihnachtsbeihilfe. Als hil-
febedürftige Familien mit geringem Einkom-
men gelten diejenigen, deren vorhandenes 
Einkommen nicht ausreicht, den normalen 

Lebensunterhalt zu bestreiten und deren Ein-
künfte das Existenzminimum nicht über-
schreiten.
Die Weihnachtsbeihilfe muss jedes Jahr ge-
meinsam von der Ausländerbehörde und dem 
Kommunalen Jobcenter beim Kreisausschuss 
beantragt werden. Dieser entscheidet dann 
über die Auszahlung. Die Weihnachtsbeihilfe 
ist eine freiwillige Leistung, gesetzliche Re-
gelungen oder ein Anspruch leiten sich hier-
aus nicht ab. Die einmalige Beihilfe wird im 
Dezember ausbezahlt.
Außer der Weihnachtsbeihilfe besteht für Fa-
milien mit geringem Einkommen die Mög-
lichkeit, die Leistungen aus dem Bildungs- 
und Teilhabepaket des Landes Hessen zu nut-
zen. Angebote in Schule und Freizeit wie 
Aktivität im Sportverein, Mittagessen in der 
Schule, Unterricht in der Musikschule und ei-
niges mehr können den Kindern und Jugend-
lichen über dieses Leistungspaket ermöglicht 
werden.

Arbeitslosenquote sinkt auf 4,1 Prozent
Hochtaunus (how). Im November waren im 
Hochtaunuskreis insgesamt 4990 Menschen 
arbeitslos gemeldet. Das waren 173 Personen 
(-3,4 Prozent) weniger als im Oktober und 
963 Menschen (-16,2 Prozent) weniger als im 
vergangenen Jahr. Die Arbeitslosenquote sank 
im November um 0,2 Prozentpunkte auf 4,1 
Prozent. Im Vorjahr lag die Quote unverändert 
im Vergleich zum Vorjahresmonat bei 5,0 Pro-
zent.
Der Zugang offener Stellen belief sich in die-
sem Monat auf insgesamt 287 Stellenmeldun-

gen (+52 Stellen oder +22,1 Prozent). Im Ver-
gleich zum Vorjahr ergab sich eine Steigerung 
von 76 Stellen. Dies entspricht einem Plus 
von 36 Prozent. Der Stellenbestand lag in die-
sem Monat bei 801 offenen Stellen mit 36 
Stellen über dem Vormonat. Der Zuwachs ent-
spricht einem Plus von 4,7 Prozent. Gegen-
über dem Vorjahr lag der Bestand mit 34 Stel-
len oder 4,4 Prozent über dem Vorjahreswert 
2020. Der Zugang seit Jahresbeginn belief 
sich auf insgesamt 2336 Stellen und somit auf 
230 Stellen mehr als im Vorjahreszeitraum.  

Kein Stedter Advent

Auch dieses Jahr wird es keinen Stedter Ad-
vent geben. Eine Absage war aus Sicht der 
Verantwortlichen im Vereinsring Oberstedten 
unumgänglich, da die Gesundheit der Ver-
einsmitglieder, der Gäste und aller Stedter 
Familien nicht zusätzlich in Gefahr gebracht 
werden darf. Trotz der Absage hat sich der 
Vereinsring Oberstedten nicht entmutigen las-
sen, den zur Tradition gewordenen und vom 
Hof Kofler gespendeten Weihnachtsbaum am 
alten Stedter Rathaus aufgestellt und mit viel 
Liebe geschmückt.  Foto: Vereinsring

Personen
Am Montag hat Dr. Christoph Müllerleile 
seinen 75. Geburtstag gefeiert. Außer seinem 
kommunalpolitischen Engagement in der 
Stadtverordnetenversammlung, zehn Jahre für 
die CDU und zwölf 
Jahre für die OBG, 
davon fünf Jahre als 
Stadtverordnetenvor-
steher und fünf Jahre 
als OBG-Fraktions-
vorsitzender, hat 
Müllerleile auch tie-
fe Spuren im sozia-
len und kulturellen 
Bereich hinterlassen. 
Besonders für die 
Schulen hat er sich 
über zehn Jahre als Kreistagsmitglied der Frei-
en Wähler eingesetzt. Mit dem Namen des 
Journalisten und promovierten Politikwissen-
schaftlers, der als Mitgründer des Trägerver-
eins des Deutschen Spendenrats gilt, verbinden 
sich die ersten Begegnungen zwischen Oberur-
sel und Epinay-sur-Seine in den 1960er-Jahren 
und die Gründung des Partnerschaftsvereins, 
dem er von 1999 bis 2010 vorstand, als Ju-
gendringvorsitzender trieb er die Wiederbele-
gung des Oberurseler Seifenkistenrennens und 
die Entstehung des Oberurseler Flohmarkts 
1971 voran. Außer vielen weiteren Auszeich-
nungen erhielt Christoph Müllerleile 2016 im 
Alten Rathaus das Verdienstkreuzes am Bande 
des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland verliehen.  Foto: OBG
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Oberurseler Woche

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

11. bis 17. Dezember 2021

Sie haben sich bei Ihren Planun-
gen etwas verrechnet und müs-
sen nun doch länger arbeiten als 
eigentlich gedacht. Trotzdem ste-
hen Ihnen noch schöne Advents-
tage bevor!

In den anstehenden Gesprächen 
mit einigen Kollegen müssen Sie 
Geschick und Einfühlungsver-
mögen beweisen – dann steht ei-
nem weiteren Erfolg nichts mehr 
im Wege!

In der Liebe sind Machtspiele 
eine bedenkliche Sache: Wie weit 
wollen Sie gehen – und was ist 
Ihr Partner bereit zu ertragen? 
Überreizen Sie Ihr Blatt nicht – 
das kann böse enden!

Mit Ihrem kindlichen Gemüt 
verstehen Sie es spielend, Ihren 
Willen durchzusetzen. In dieser 
Woche sollten Sie aber trotzdem 
ein wenig Anpassungsfähigkeit 
beweisen! 

Überlegen Sie sich gut, für was 
Sie Geld ausgeben. Nicht alle 
Dinge, für die man Sie in dieser 
Woche begeistern will, sind auch 
den Preis wert, den man dafür 
verlangt. 

Nur keine falsche Bescheiden-
heit im Beruf: Sagen Sie genau, 
was Sie wollen, die anderen kön-
nen ja überlegen, ob sie mit Ih-
nen auf der Siegerseite stehen 
oder Wunden lecken wollen.

Für Sie ist es jetzt ein Leichtes, 
Ihre Beziehungen mit etwas Ein-
fallsreichtum harmonischer zu 
gestalten. Das gilt übrigens auch 
für das erfolgreiche Knüpfen 
neuer emotionaler Bande. 

Sie können Ihrer Unterneh-
mungslust freien Lauf lassen. Sie 
haben die Wahl, entweder zu ei-
ner Familienfeier zu gehen oder 
mit Ihren Freunden mal wieder 
um die Häuser zu ziehen. 

Jetzt die Kräfte für den Endspurt 
sammeln: Bis zur Wochenmitte 
haben Sie ausgezeichnete Chan-
cen, alle Unterschriften für eine 
bestimmte Sache beieinander zu 
haben!

Zu Wochenanfang werden Sie 
möglicherweise etwas unlustig 
an die Arbeit gehen. Doch nach-
dem man Ihnen ein attraktives 
Angebot macht, sind Sie voll in 
Ihrem Element.

Sehen Sie Dinge nicht schon wie-
der so verbissen: Sie kommen mit 
ein wenig mehr Unbeschwertheit 
und Ihrem Improvisationstalent 
viel leichter an Ihre festgesetzten 
Ziele!

Gehen Sie lieber mit sachlicher 
Entschlossenheit in eine Ausein-
andersetzung: Wählen Sie dage-
gen eher die emotionale Ebene, 
kann die ganze Sache leicht zur 
Schlammschlacht ausarten!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Leisten wir uns den 
Luxus, eine eigene 
Meinung zu haben.
 Otto von Bismarck

Live-Stream-Minecraft-Work shop
Oberursel (ow). Einen besonderen Höhe-
punkt hält die Kinder- und Jugendbücherei für 
ihre letzte Veranstaltung in diesem Jahr bereit: 
Für Kids und Jugendliche im Alter von neun 
bis 13 Jahren findet am Samstag, 11. Dezem-
ber, von 10.30 bis 14 Uhr mit halbstündiger 
Pause der Workshop „Minecraft – Jux und 
Knobelei“ mit den „Forscherfreunden“ statt 
– pandemiebedingt im Live-Stream.
Spielerisch erforschen die Teilnehmer an die-
sem Vormittag mit der Minecraft Java Edition 
die Welt der elektrischen Schaltungen. Diese 
Edition muss für die Veranstaltung vorher ge-
kauft und heruntergeladen werden. Insbeson-
dere wird mit Redstone-Elementen (Strom in 
der Minecraft-Welt), Verstärkern und Kolben 
getüftelt. Die in der Stadtbücherei schon seit 
Jahren beliebten „Forscherfreunde“ führen in 
die Themen ein, danach bekommen die Work-
shop-Teilnehmer konkrete Aufga ben, an de-
nen sie das Gelernte ausprobieren kön nen. 
Außerdem schulen die Kinder und Jugend-
lichen beim Bau von logical gates und Kombi-
nationsschlössern ihr logisches Denken.
Der Workshop ist für Kinder geeignet, die Mi-
necraft schon kennen. Sie sollten mit der 
Steuerung und mit dem Grundgedanken des 
Spiels vertraut sein, Mine craft-Profis brau-
chen sie aber noch nicht zu sein. Sie müssen 
sich mit Details wie Redstone und ähnlichem 
nicht auskennen. Alle Teilnehmer sind von zu 

Hause aus mit dem eigenen Laptop oder PC 
zugeschaltet, folgende technische Vorausset-
zungen müssen dafür unbedingt erfüllt sein: 
stabile Internetverbindung, Laptop oder PC 
mit Kamera- und Mikrofunktion inklusive 
Maus, Minecraft Java Edition mit eigenem 
Account – mit der Bedrock Edition kann man 
nicht am Workshop teilnehmen – und Zoom. 
Wer noch keinen Minecraft Java Acount hat, 
kann ihn für 23,95 Euro unter www.mine-
craft.net/de-de/store/minecraft-java-edition 
downloaden. Auch wenn die Java Edition 
recht teuer ist: Einmal gekauft, kann auch 
nach dem Workshop weiter getüftelt und das 
Erlernte angewendet werden. Gerade zur 
rechten Zeit, da Veranstal tungen pande-
miebedingt eher entfallen und die Weih-
nachtsferien vor der Tür stehen. 
Wer die genannten technischen Voraussetzun-
gen erfüllt, kann sich persönlich in der Stadt-
bücherei am Marktplatz, unter Telefon 06171-
62870 oder per E-Mail an buecherei@oberur-
sel.de unter Angabe des Namens und Alters 
des Kindes oder Jugendlichen für den Work-
shop  anmelden. Um die verbindliche Anmel-
dung wird ausdrücklich gebeten, da aufgrund 
des Videokonferenzformats nur eine begrenz-
te Zahl von Plätzen zur Verfügung steht. 
Rechtzeitig vor dem Workshop bekommen 
die Eltern einen Link, der als Zugang zu der 
OnlineVeranstaltung angeklickt werden muss.

Weihnachtliche Aktionen 
laden zum Adventsshopping
Oberursel (ow). Für die Adventstage gibt es 
weihnachtliche Aktivitäten in der Innen stadt, 
die zum Einkaufen einladen. „Gemeinsam mit 
vielen Beteiligten haben wir uns Aktionen 
überlegt, um die Besucher der Innenstadt in 
einer festlichen Atmosphäre zu begrüßen“, 
sagt Bürgermeisterin Antje Runge. „Mit der 
Weihnachtsbeleuchtung, Tannenbäumen auf 
dem Weihnachtsweg zwischen Bahnhof und 
St.-Ursula-Kirche, aber natürlich auch durch 
die tolle Dekoration in zahlreichen Geschäf-
ten macht der gemütliche Bummel besondere 
Freude. Hier kauft es sich einfach entspannter 
ein, man unterstützt den heimischen Einzel-
handel und spart sich lange An fahrtswege. Ich 
hoffe, dass viele Oberurseler und natürlich 
auch Gäste aus anderen Städten unser sehr gu-
tes Einkaufsangebot nutzen werden.“ Der 
Einkauf an den Samstagen vor Weihnachten 
kann in zahlreichen Geschäften ganz ent-
spannt stattfinden, denn sie sind an den 
Advents samstagen bis 18 Uhr geöffnet. 
In Kooperation mit der Pfarrei St. Ursula wird 
von Sonntag, 19. Dezember, bis Freitag, 7. 
Januar 2022, die Aktion „Weihnachtsweg“ 
ange boten. Ab dem vierten Adventssonntag 
kann jeder diesen Weih nachtsweg St. Ursula 
in der Innenstadt gehen und sich virtuell be-
gleiten lassen. Der Weg beginnt am Brunnen 
in der Adenauerallee und führt zur St.-Ursula-
Kirche, über einen QR-Code können Texte 
abgerufen werden, die man sich vorlesen las-
sen kann. An der letzten Station erklingt ein 
Weihnachtslied des Kinderchors vom Gesang-
verein Germania, Weißkirchen, und lädt zum 
Mitsingen ein. Außerdem kann natürlich am 
Ende des Weges auch die St.-Ursula-Kirche 
besucht werden, ein Weihnachtslicht darf mit 
nach Hause genommen werden. 
Der Weihnachtsweg wird von St. Ursula in 
Kooperation mit der Stadt gestaltet. Die Stadt 
stellt an jeder Station Weihnachts bäume auf 

und lädt alle Oberurseler ein, diese bunt zu 
schmücken. Außer der Möglichkeit, den Weg 
individuell zu gehen, gibt es am 19. Dezem-
ber um 15 Uhr auch einen geführten Famili-
enspaziergang.
Außer den Einkaufsmöglichketen in der In-
nenstadt gibt es den digitalen Weihnachts-
markt im Internet unter www.heimvorteil-
oberursel.deSchweren Herzens hatte der Ma-
gistrat aufgrund der rasant steigenden Coro-
na-Infektionszahlen den Oberurseler Weih-
nachtsmarkt abgesagt, der traditionell am 
ersten Adventswochen ende stattgefunden 
hätte. Für alle Beteiligten, Aussteller, die Ver-
eine und Bürger war dies eine bittere Nach-
richt. „Mit unserem digitalen Weihnachts-
markt möchten wir die Standbetreiber unter-
stützen und ihnen damit die Chance geben, 
ihre bereits vorproduzierte oder bestellte Ware 
zu verkaufen. Schon jetzt nutzen viele der für 
den Weihnachtsmarkt angemeldeten Stände 
diese tolle Möglichkeit, ihre Ware anzubieten. 
Wir unterstützen damit den lokalen und regi-
onalen Einzelhandel und bieten die Plattform, 
sehr gute Qualität einzukaufen. Standbetrei-
ber, die sich noch nicht angemeldet haben, 
können dies gerne noch tun“, so Bürger-
meisterin Antje Runge.
Auf „Heimvorteil“ können Besucher durch 
die verschiedenen digitalen Weihnachtsmarkt-
stände stöbern und ganz bequem Weihnachts-
geschenke kaufen. Es gibt Kunsthand werk, 
Weihnachtskarten, Unikate und Weihnachts-
dekoration aber auch Leckeres wie Suppen 
und Curry-Wurst im Glas, Konfitüren, Prali-
nen, und auch auf den Lieblingsglühwein 
muss in diesem Jahr nicht verzichtet werden.
Aktuell sind 27 Stände online. Standbetreiber 
des dies jährigen Weihnachtsmarkts, die gerne 
noch ihren digitalen Stand eröffnen wollen, 
können sich bei der Stadt anmelden unter Te-
lefon 06171-502288 oder 502462.

Taunabad-Gutscheine 
gelten bis Jahresende
Oberursel (ow). Die Stadtwerke weisen dar-
auf hin, dass Gutscheine für das Taunabad, 
die 2016 erworben wurden, am 31. Dezember 
ihre Gültigkeit verlieren. Personen, die noch 
im Besitz eines Taunabad-Gutscheins mit 
Ausstellungsjahr 2016 sind, können diese bis 
zum Jahresende für den Kauf von Gutschei-
nen, die Bezahlung von Schwimmkursen oder 
für Artikel aus dem Badeshop nutzen. Alter-
nativ besteht die Möglichkeit, das Gutschein-
Guthaben für die Nutzung im Online-Bu-
chungsportal des Taunabads übertragen zu 
lassen. Hierzu ist ein Formular im Internet 
unter www.stadtwerke-oberursel.de auszufül-
len und zusammen mit dem Gutschein im 
Taunabad abzugeben. Nach der Übertragung 
kann das Guthaben im Warenkorb des Online-
Buchungsportals eingesetzt werden. Durch 
die Übertragung erhalten die Badegäste einen 
neuen Gutschein, der wieder drei Jahre lang 
gültig ist.
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Teil 7: Zu viel gezahlt/Zu wenig verlangt? (Teil 2)
Soweit ein Unterhaltsanspruch besteht, stellt sich sehr 
schnell die Frage nach der Höhe des Trennungsunter-
halts.
Maßgebend sind die sogenannten „ehelichen Lebensver-
hältnisse“ und demzufolge auch das beiderseitige Ein-
kommen der Eheleute. Einkommen sind alle Einkünfte, 
die im Laufe eines Jahres erzielt werden. Neben dem 
Gehalt eines Angestellten (Durchschnitt der letzten 12 
Monate) oder den Gewinnen eines Selbständigen (Durch-
schnitt der letzten drei Jahre) sind dies auch Einkünfte 
aus Vermietung und Verpachtung oder Einkünfte aus 
Kapitalvermögen. 
Das Einkommen wird selbstverständlich um Steuern, 
Krankenversicherung, Altersvorsorge und sonstige So-
zialabgaben bereinigt. Ferner um unterhaltsrechtlich an-

erkannte Abzugspositionen, wie beispielsweise die Dar-
lehensraten zur Finanzierung des Eigenheims. Sowohl die 
Feststellung des unterhaltsrelevanten Einkommens als 
auch Grund und Höhe der Bereinigungspositionen erfor-
dern wirtschaftliche und rechtliche Expertise. Sie sollten 
sich daher vor oder spätestens zu Beginn der Trennung 
anwaltlich beraten lassen und einen Fachanwalt oder eine 
Fachanwältin für Familienrecht konsultieren. 

Fortsetzung am Dienstag, dem 21. Dezember 2021.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Das wiedereröffnete Impfzentrum des Hochtaunuskreises in Ober-Eschbach versucht, die enor-
me Nachfrage nach Impfungen gegen Covid-19 zu bewältigen.  Foto: a.ber

„Wir streben eine Impfquote
von 2000 Impfungen am Tag an“
Hochtaunus (a.ber). Seit 30. November ist es 
wieder offen: das Impfzentrum des Hochtau-
nuskreises in Bad Homburg. Am fünften Tag 
seit der Wiederinbetriebnahme steht morgens 
eine lange Schlange von Impfwilligen mit 
Termin vor dem Gebäude Am Grünen Weg 1 
in Ober-Eschbach. Am Eingang messen zwei 
Mitarbeiter des Impfzentrums Fieber bei den 
Eintretenden. „Die Nachfrage nach Impfun-
gen gegen Covid-19 ist enorm“, sagt Josef 
Mago, Betriebsleiter und Organisator der 
Impfstelle. Bisher habe es keine Staus vor der 
Tür gegeben, doch heute sei eine „Sonder-
gruppe“ angemeldet, da verzögere sich das 
Prozedere für die anderen Angemeldeten. 
„Wir hatten genau fünf Tage Zeit, um das 
Impfzentrum wieder auf die Beine zu stellen“, 
sagt Mago. Alles sei Ende September leerge-
räumt worden, „da haben wir wieder Wände 
und Mobiliar aufgestellt, die gesamte IT-In-
frastruktur wieder eingerichtet“. Die Impfstel-
le an den Hochtaunus-Kliniken selbst, der das 
Ober-Eschbacher Impfzentrum untersteht, ist 
seit einigen Tagen geschlossen, alle Impfter-
mine, die dort vereinbart wurden, sind ins 
Ober-Eschbacher Zentrum transferiert wor-
den. Am Krankenhaus waren laut Josef Mago 
etwa 250 Impfungen pro Tag durchgeführt 
worden. Die Schlange am heutigen Samstag 
hier sei aber nicht typisch, betont Mago. 
„Trotz der hohen Nachfrage versuchen wir, 
die Termine einzuhalten und im Sinne des 
Bürgerservice auch älteren und gebrechlichen 
Bürgern keine langen Wartezeiten zuzumuten. 
Wir nehmen ebenso Impfwillige ohne Termin 
spontan an, wenn es möglich ist.“ Dazu son-
diert Josef Mago mehrmals am Tag die Lage 
vor der Tür des Impfzentrums und öffnet ad 
hoc neue Impffenster im Online-Anmeldepor-
tal des Impfzentrums. Mehr als 1000 Impfun-

gen bewältigt das wiedereröffnete Impfzent-
rum derzeit, dazu gibt es bis zu drei mobile 
Impfteams, die in den Kommunen des Hoch-
taunuskreises etwa 400 Impfungen durchfüh-
ren. Außerdem gibt es in Königstein und 
Usingen weitere Impfstellen. „Wir sind stolz: 
Stand heute ist das Impfzentrum des Hochtau-
nuskreises auf ganz Hessen bezogen das ein-
zige, das die Landesvorgaben für die durchge-
führte tägliche Zahl an Impfungen erfüllt. Wir 
streben aber eine Impfquote von 2000 am Tag 
an“, sagt Mago. Das größte Problem sei die 
schnelle Rekrutierung von Personal. Aber 
man stocke kontinuierlich auf. Ärzte überneh-
men die Aufklärung vor der Impfung; Kran-
kenschwestern und Medizinisch-Technische 
Assistenten (MTA), sogenannte „zertifizierte 
Impfer“, führen die Impfungen durch; Apo-
theker ziehen die Impfdosen auf; dazu kommt 
Service-Personal, das die Impfwilligen durch 
das Gebäude in die derzeit zehn Aufklärungs-
räume und die zugeordneten Warteräume 
weist. Wenn Kapazitäten frei seien, führten 
auch anwesende Ärzte Impfungen durch. Der 
Kontakt mit den Hochtaunus-Kliniken sei 
eng. 
In einem Raum ganz hinten im Impfzentrum 
wird das Zubehör für die Impfungen gesta-
pelt; dahinter befindet sich der Apotheken-
raum, wo Apotheker und pharmazeutisches 
Personal unter dem Vier-Augen-Prinzip den 
Impfstoff aus den Kühlschränken nehmen und 
die erforderlichen Spritzen aufziehen. Hier 
wird in medizinischen Ganzkörper-Schutzbe-
kleidungen gearbeitet. Die möglichen Impf-
termine für Dezember und Januar seien be-
reits ausgebucht, so der Betriebsleiter des 
Impfzentrums. Doch man mache ad hoc, an-
gepasst an Situation und Personallage, weite-
re Termine über das Online-Portal bekannt.

Sieben-Tage-Inzidenz sinkt auf 206,1
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz gesunken. Sie lag am Dienstagabend im 
Hochtaunuskreis bei 206,1 Corona-Infizierten 
pro 100 000 Einwohner. Von den derzeit 876 
aktiven Fällen wurden 25 Patienten in den 
Hochtaunus-Kliniken behandelt, acht davon 
auf der Intensivstation. Die Zahlen der Imp-
fungen in den Impfzentren wurden auf der 
Seite des Hochtaunuskreises nicht aktualisiert. 

Dort stehen noch die Zahlen der vorigen Wo-
che: „99 556 Menschen waren bis Dienstag 
einmal geimpft, darunter 2792 Einmalimpfun-
gen mit Johnson & Johnson. 85 894 haben be-
reits ihre zweite und 12 268 ihre dritte Impf-
dosis erhalten.“ Aktuell sind die Zahlen der 
Impfungen bei Haus- und Fachärzten. Dort 
wurden mittlerweile 63 041 Erstimpfungen, 
62 046 Zweitimpfungen, 23 292 Drittimpfun-
gen und 4316 Einmalimpfungen durchgeführt.

Stand 
30. November 2021

Stand 
7. Dezember 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

12452 12941 +489

hiervon verstorben 234 236 +2

hiervon noch isoliert 957 876 -81

hiervon genesen 11261 11829 +568

Sieben-Tage-Inzidenz 226,7 206,1

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 3381 3492 +111

Friedrichsdorf 1281 1327 +46

Glashütten 191 212 +21

Grävenwiesbach 320 328 +8

Königstein 856 896 +40

Kronberg 915 935 +20

Neu-Anspach 698 732 +34

Oberursel 2198 2300 +102

Schmitten 446 471 +25

Steinbach 690 733 +43

Usingen 779 799 +20

Wehrheim 427 436 +9

Weilrod 270 280 +10

Mobile Impfteams sind unterwegs
Hochtaunus (how). Im Dezember gibt es er-
neut zahlreiche Sonderaktionen des mobilen 
Impfteams der Hochtaunus-Kliniken (ohne 
Anmeldung). So macht das mobile Impfteam 
an den Adventssamstagen im Rathaus Oberur-
sel (Rathausplatz) Station. Bei der Sonderak-
tion, die in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Oberursel angeboten wird, können sich Inter-
essierte am 11. und 18. Dezember jeweils von 
15 bis 20 Uhr im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses impfen lassen. Der Zugang erfolgt 
über den Haupteingang. 
Am 19. Dezember gibt es in Usingen-Esch-
bach die Möglichkeit, sich impfen zu lassen.  
An diesem Sonntag ist das mobile Impfteam 
der Hochtaunus-Kliniken  jeweils  von 10 bis 
15 Uhr  im Bürgerhaus, Schulstraße 15, zu 
Gast. Das Impfteam ist außerdem jeweils 
sonntags  am 12. und 19. Dezember in Weil-
rod-Emmershausen anzutreffen.  Dort gibt es 
von 13 bis 16 Uhr die Möglichkeit, sich im 
Bürgerhaus Emmershausen, Schulstraße 4c, 
impfen zu lassen. Darüber hinaus werden re-
gelmäßige Termine des mobilen Impfteams 
(ohne Anmeldung) angeboten, und zwar jeden 

Dienstag (14., 21. und 28. Dezember) von 16 
bis 20 Uhr im Neu-Anspacher Bürgerhaus, 
Gustav-Heinemann-Straße 3. Auch in Wehr-
heim wird jeden Freitag von 16 bis 20 Uhr im 
Bürgerhaus, Am Bürgerhaus, geimpft. Termi-
ne sind am 10. und 17. Dezember. Das Ange-
bot des mobilen Impfteams in Friedrichsdorf 
–  jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr im Rat-
haus, Hugenottenstraße 55 – läuft ebenfalls 
weiter. Geimpft wird dort wieder am 18. De-
zember.
Willkommen ist jeder, der eine Erst-, Zweit- 
oder Booster-Impfung benötigt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig. Geimpft wird mit einem 
mRNA-Vakzin (Biontech/Moderna). Eine 
ärztliche Beratung gibt es an Ort und Stelle. 
Bitte den Personalausweis, die Krankenkas-
senkarte, einen Impfpass (falls vorhanden) 
sowie eine FFP2-Maske mitbringen. Um War-
tezeiten zu vermeiden, bitte möglichst die zur 
Aufklärung notwendigen Dokumente ausge-
füllt mitbringen. Diese findet man auf der 
Website des RKI zum Download unter www.
rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materiali-
en/COVID-19-Aufklaerungsbogen-Tab.html.

Geimpft oder genesen und getestet
Hochtaunus (how). In den Kliniken in Bad 
Homburg, Usingen und Königstein gilt ab so-
fort die 2-G+-Regel. Besucher müssen ge-
impft oder genesen und getestet sein, wenn 
sie die Klinik betreten. Zulässig sind folgende 
Testarten: PCR- oder Antigentest. Ein PCR-
Test darf höchstens 48 Stunden zurückliegen, 
ein Antigenschnelltest höchstens 24 Stunden.
Je Patient dürfen zwei Besucher gleichzeitig 
im Krankenzimmer sein. Eine zeitliche Be-

grenzung für den Besuch gibt es nicht. Besu-
cher müssen durchgehend – auch im Patien-
tenzimmer – eine FFP2-Maske tragen. Im 
Testzentrum auf dem Klinikcampus in Bad 
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JETZT MEHRFACH SCHÜTZEN

#ÄrmelHoch
Das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 03./04. Dezember 2021

Die Infektionszahlen und die Anzahl der COVID-19-Fälle in den Krankenhäusern sind so hoch wie nie zuvor. Allerdings haben 
wir auch so viele Schutzmöglichkeiten wie nie zuvor: wirksame Impfstoffe, Testmethoden zur Früherkennung und bewährte 
Schutzmaßnahmen wie AHA und Kontaktreduzierung. Jede dieser Maßnahmen hilft, Infektionen mit dem Coronavirus zu 
verhindern und die Infektionswelle zu brechen. Wir haben es in der Hand. Wir müssen jetzt schnell und konsequent handeln.

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Alltag mit Maske

Corona-Warn-App

1,5 m

AbstandKontakte 
reduzieren

Lüften

Hygiene

Der Schutzschild: Unser Immunsystem baut mit 
einer Impfung einen passenden Schutzschild auf, 
um unseren Körper vor den Coronaviren zu beschüt-
zen. Nach einigen Monaten wird der Schutzschild 
durchlässiger und eine Auffrischung mit einem der 
beiden mRNA-Impfstoffe wird notwendig.

Die Alltagshelfer: Wer weniger Kon-
takte hat, reduziert das Ansteckungs-
risiko für sich und andere erheblich. 
Lassen sich Kontakte im Alltag nicht 
vermeiden, helfen das Maske tragen, 
Abstand halten, Hygienemaßnahmen 
beachten und Räume lüften. Die Corona-
Warn-App ist zudem ein zuverlässiger 
Warnmelder, der bei längerem Kontakt 
zu Infizierten eine Nachricht sendet.  

Lassen Sie sich 5–6 Monate nach Ihrem 
ersten vollen Impfschutz boostern. Bei einer 
Grundimmunisierung mit Janssen® von 
Johnson & Johnson schon nach 4 Wochen.

Das Frühwarnsystem: Vor jedem Treffen 
mit vielen Menschen, besonders in Innen-
räumen, ist ein vorheriger Corona-Test 
dringend empfohlen. Nur so lassen sich 
auch unbemerkte Infektionen rechtzeitig 
erkennen.

Bürgerinnen und Bürger haben 
wieder Anspruch auf einen kosten-
losen Schnelltest – unabhängig 
vom Impf- oder Genesenenstatus. 

1. Impfschutz 3. AHA-Formel2. Tests

Verdacht auf eine Infektion mit dem Coronavirus? Das können Sie tun:
Symptome? Bitte bleiben Sie bei typischen Erkältungssymptomen 
zu Hause, schränken Sie Kontakte ein und wenden Sie sich telefonisch 
an Ihre behandelnde Ärztin bzw. Ihren Arzt.

Positiver Antigen-Test? Bleiben Sie zu Hause, meiden Sie Kontakte und wen-
den Sie sich telefonisch an Ihre Hausarztpraxis oder den ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter 116 117, um das Testergebnis labordiagnostisch abklären zu lassen.

Kontakt zu In�zie�en? Wenn Sie eine an COVID-19 erkrankte Person 
getroffen haben, könnten Sie sich angesteckt haben. Beobachten Sie 
Ihren Gesundheitszustand und machen Sie regelmäßig Schnelltests.  

Positiver PCR-Test? Bitte besprechen Sie das weitere Vorgehen telefonisch 
mit Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt und dem zuständigen Gesundheitsamt. 
Informieren Sie Kontaktpersonen und nutzen Sie die Corona-Warn-App. 

Antigen-Tests
Schnelltests zeigen schon 
nach wenigen Minuten, ob 
eine Infektion mit dem 
Coronavirus vorliegen könnte – 
so lässt sich COVID-19 schon 
in der Frühphase erkennen.

PCR-Tests
PCR-Tests weisen eine akute 
Corona-Infektion sicher und 
zuverlässig im Labor nach, 
damit wir schnell weitere 
Schutzmaßnahmen ergreifen 
können.

Weitere Informationen, auch in mehreren 
Sprachen, zum Download als Video oder als 
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de
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zen. Nach einigen Monaten wird der Schutzschild 
durchlässiger und eine Auffrischung mit einem der 
beiden mRNA-Impfstoffe wird notwendig.

Die Alltagshelfer: Wer weniger Kon-
takte hat, reduziert das Ansteckungs-
risiko für sich und andere erheblich. 
Lassen sich Kontakte im Alltag nicht 
vermeiden, helfen das Maske tragen, 
Abstand halten, Hygienemaßnahmen 
beachten und Räume lüften. Die Corona-
Warn-App ist zudem ein zuverlässiger 
Warnmelder, der bei längerem Kontakt 
zu Infizierten eine Nachricht sendet.  

Lassen Sie sich 5–6 Monate nach Ihrem 
ersten vollen Impfschutz boostern. Bei einer 
Grundimmunisierung mit Janssen® von 
Johnson & Johnson schon nach 4 Wochen.

Das Frühwarnsystem: Vor jedem Treffen 
mit vielen Menschen, besonders in Innen-
räumen, ist ein vorheriger Corona-Test 
dringend empfohlen. Nur so lassen sich 
auch unbemerkte Infektionen rechtzeitig 
erkennen.

Bürgerinnen und Bürger haben 
wieder Anspruch auf einen kosten-
losen Schnelltest – unabhängig 
vom Impf- oder Genesenenstatus. 
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dienst unter 116 117, um das Testergebnis labordiagnostisch abklären zu lassen.

Kontakt zu In�zie�en? Wenn Sie eine an COVID-19 erkrankte Person 
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mit Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt und dem zuständigen Gesundheitsamt. 
Informieren Sie Kontaktpersonen und nutzen Sie die Corona-Warn-App. 

Antigen-Tests
Schnelltests zeigen schon 
nach wenigen Minuten, ob 
eine Infektion mit dem 
Coronavirus vorliegen könnte – 
so lässt sich COVID-19 schon 
in der Frühphase erkennen.
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1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

09.12.2021

www.nau.de

1) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung. 2) Vertragslaufzeit 48 
Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Die beworbenen Leasingangebote 
entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 3) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 6.000,- € (KONA Elektro, IONIQ 5 Elektro) 
bzw. 4.500,- € (TUCSON Plug-In-Hybrid). Die Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. 

Abb. zeigen Sonderausstattung 

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß 
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, 
dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle komb. 1,4-0,0 l/100 km; CO2-Emissionen komb. nach WLTP 31 - 0 g/km; Energieeffizienzklassen A+++. Energieverbrauch 17,7 - 14,3 kWh/100 km; Energieeffizienzklasse A+++.

Jetzt aber mal richtig e-motional Probe fahren!

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- 
und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). 
Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit 
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 16.512 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 35.650 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 6.000 €

HYUNDAI KONA ELEKTRO Basis
Elektro mit 100 kW (136 PS) Neuwagen, Reichweite 435 - 305 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 31.890 €                                                 monatl. ab 2) 219 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 20.832 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 41.900 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 6.000 €

HYUNDAI IONIQ 5 Basis
Elektro mit 125 kW (170 PS) Neuwagen, Reichweite 587 - 384 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 38.290 €                                                monatl. ab 2) 309 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 4.500 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 18.852 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 42.350 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 4.500 €

HYUNDAI TUCSON Basis
1.6 Plug-In-Hybrid mit 195 kW (265 PS) Neuwagen, elektr. Reichweite 74 - 62 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 36.990 €                                              monatl. ab 2) 299 €
oder

autoarena-nau.deAutoarena Nau GmbH · Unternehmenssitz: Gießen

Gießen
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Jahreswagen knallhart kalkuliert inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspek-
tionen gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Opel Corsa Edition (G4080596) 14.990 €
55 kW (75 PS), EZ 04/21, 8tkm, quarzsilber
Opel Crossland  (W4054548) 17.990 €
61 kW (83 PS), EZ 05/21, 9tkm, tiefquarzgrau
Opel Corsa Elegance (G4135713) 17.990 €
74 kW (101 PS), EZ 04/21, 8tkm, diamantschwarz
Opel Astra Lim. GS Line (W020444) 21.790 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 8tkm, onyxschwarz
Opel Mokka Edition (W029259) 19.990 €
74 kW (101 PS), EZ 06/21, 8tkm, jadeweiß
Opel Astra Kombi GS-Line (M8021397) 25.490 €
96 kW (131 PS), EZ 09/21, 8tkm, schneeweiss
Opel Mokka GS Line Automatik (W006965) 25.790 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 8tkm, diamantschwarz
Opel Grandland X 2020 (W010336) 25.990 €
96 kW (131 PS), EZ 02/21, 10tkm, quarzsilber
Opel Grandland X Ultimate 1,5  (G6057762) 31.490 €
96 kW (131 PS), EZ 06/21, 27tkm,mondsteingrau
Opel Vivaro Kombi  (W010000) 32.990 €
110 kW (150 PS), EZ 04/21, 15tkm, mondsteingrau
Opel Insignia ST Business Elegance (G1016452) 36.990 €
125 kW (170  PS) Benzin, Automatik, EZ 09/21, 9tkm, Onyx Schwarz
Opel Zafira -e Life Elegance M (G010873) 39.990 €
100 kW (136 PS), EZ 12/20, 3tkm, schwarz
Opel Zafira Life Edition CDTi (B032791) 40.990 €
106 kW (144 PS), EZ 04/21, 25tkm, diamantschwarz
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 12. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 12. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst (Buchsein) 

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 12. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 12. Dezember
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 12. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 11. Dezember
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg

Sonntag, 12. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 12. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier (Traudes)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 12. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 12. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 12. Dezember
11 Uhr Familiengottesdienst (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 12. Dezember
10 Uhr Eucharistiefeier

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 12. Dezember
keine Meldung

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Sonntag, 12. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 12. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Neumann-Hönig)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 12. Dezember
10 Uhr Predigtgottesdienst 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Patrick Will
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 12. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Karanja)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 12. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 12. Dezember
9.30 Gottesdienst mit Feierabendmahl 

(Eberhardt)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Tanja Sacher und Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 12. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Liebfrauenstraße 4a

Erstes Oberurseler
Beerdigungsinstitut

Pietät Jamin
Fachgeprüfter Bestatter

Liebfrauenstraße 4a
61440 Oberursel (Taunus)

Jederzeit dienstbereit

Tel. 06171/54706

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792
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✝ WIR GEDENKEN

Erinnerungen, die unser Herz berühren, 
gehen niemals verloren

Dieter Kolf
* 24.05.1944      † 22.11.2021

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Madeleine
Sebastian und Anne
Ela und Martin
Dominic und Astrid mit
Nina, Sonja und Moni

Die Beisetzung fi ndet im Friedwald Dietzenbach
im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.

Dieter Holzhütter
*22.12.1935         †13.11.2021

In stiller Trauer
Kerstin Holzhütter

Dietmar Holzhütter und Tanja Will-Holzhütter
Henriette und Philipp Holzhütter

und alle Angehörigen

Berliner Straße 41, 61449 Steinbach/Ts.
Kondolenzadr.: K. Holzhütter, Bleibiskopfstraße 67, 61440 Oberursel

Die Beisetzung fand, in aller Stille, im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ingeborg Kessler
geb. Wiesner

* 8. Juli 1930    † 4. Dezember 2021

Du wirst immer in unseren Herzen weiterleben.

Beate Burghardt geb. Kessler und Karl Wilhelm Schreitz
Yvonne Hinzpeter mit Kim

Regina Kessler und Ralf Baum
Elisabeth Wiesner mit Familie

Rita Dreefs

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, 
dem 16. Dezember 2021 um 13.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Oberursel Nord statt.

 Die vom Herrn Befreiten kehren zurück  
und kommen voll Jubel nach Zion.  
Ewige Freude ruht auf ihren Häuptern.  
Wonne und Freude stellen sich ein,  
Kummer und Seufzen entfliehen. 
 

                                         Jesaja 35, 10 

Es nehmen Abschied 
Klaus Radgen und Hannelore Wagner-Radgen  

Norbert Radgen und Birgit Radgen-Ochsenreiter  
Esther und Tabea Radgen, Benedikt Radgen 

Nach einem langen erfüllten Leben verstarb 

Käthi Radgen 
geb. Quirin 

 
 

* 30. März 1926         † 06. Dezember 2021 

Die Beerdigung findet am Dienstag, den 14. Dezember 2021, um  
14.00 Uhr unter Einhaltung der geltenden Corona-Regeln auf dem  

Hauptfriedhof in Oberursel-Nord statt. 

und ging uns in Gottes Ewigkeit voraus. 

Mindestens 3-G-Regel im Gottesdienst
Hochtaunus (how). In den evangelischen 
Kirchengemeinden im Hochtaunus werden 
auch in den Gottesdiensten die Corona-
Schutzbestimmungen streng beachtet.
Konkret: Auch für Gottesdienste gilt künftig 
mindestens die 3-G-Regel. Das bedeutet: Teil-
nehmen können nur Personen, die einen 
Nachweis darüber erbringen, dass sie entwe-
der vollständig geimpft oder genesen oder 
getestet sind (Schnelltest in einem Testzent-

rum, nicht älter als 24 Stunden; PCR-Test, 
nicht älter als 48 Stunden; bei Schülern ab 
sechs Jahren genügt das Testheft der Schule 
als Nachweis). In einigen Gemeinden findet 
die 2-G-Regel bei Gottesdiensten Anwen-
dung. Menschen, die an einem Gottesdienst in 
ihrer Kirchengemeinde teilnehmen möchten, 
werden gebeten, sich vorher auf der Home-
page oder durch die Aushänge in Schaukästen 
über die geltende Regelung zu informieren.

Feierabendmahl mit Amnesty
Oberursel (ow). Die evangelische Heilig-
Geist-Kirchengemeinde lädt für Sonntag, 12. 
Dezember, ab 9.30 Uhr  zum Feierabendmahl  
in der Dornbachstraße 45 ein. Der Gottes-
dienst wird gemeinsam mit der Ortsgruppe 
von Amnesty International gestaltet. Die 
Gruppe setzt sich für Menschenrechte in der 
gesamten Welt ein. Bis heute werden in vielen 
Ländern die Menschenrechte nicht vollstän-
dig geachtet. Menschen werden verfolgt, ein-
gesperrt und gefoltert. 
Die Gottesdienstbesucher erfahren Näheres 
über die Schicksale dreier Menschen, die bis 

in den heutigen Tag hinein Menschenrechts-
verletzungen erdulden müssen. So hören sie 
etwa die Geschichte der iranische Menschen-
rechtsanwältin Nasrin Sotoudeh, die sich für 
Frauen einsetzt, die friedlich gegen die vom 
iranischen Staat vorgeschriebene Verschleie-
rung protestieren. Das Ehepaar Lauer unter-
malt den Gottesdienst instrumental mit klassi-
scher Musik von Wolfgang Amadeus Mozart 
und Heinrich Schütz. Das Abendmahl findet 
wegen der aktuellen Corona-Lage als klassi-
sches Abendmahl mit Oblaten und Trauben-
saft in Einzelkelchen statt. 

Ruhepunkt in der Christuskirche
Oberursel (ow). In adventlicher Erwartung 
auf Weihnachten und die Ankunft des Frie-
densbringers als Kind in der Krippe  lädt die 
evangelische Christuskirche, Oberhöchstadter 
Straße 18, zum adventlichen „Ruhepunkt“ für 
Samstag, 11. Dezember, um 18 Uhr ein.
Gebete, Gedankenimpulse und stimmungs-
volle Musik mit Sängern des Evangelischen 
Jugendchors und Instrumentalisten unter der 
Leitung der Kantorin Gunilla Pfeiffer beglei-
ten musikalisch und thematisch durch den 
Abend und bieten in der mit Kerzen und Tü-
chern stimmungsvoll geschmückten Kirche 
einen besonderen Raum, um am Ende einer 
Woche zur Ruhe zu kommen. Die liturgische 
Gestaltung der abendlichen Adventsandacht 
liegt in den Händen von Pfarrer Reiner Göp-
fert.
Das besinnliche Andachtsformat „Ruhe-
punkt“ entstand in der Christuskirche zu Be-
ginn der Corona-Zeit als pandemiegeeignete 
Variante zu den beliebten Taizé-Andachten, 

die schon seit über zehn Jahren in der dunklen 
Jahreszeit von Oktober bis März ihren festen 
Platz im Gottesdienstprogramm der Gemein-
de haben. Mit seinem stimmungsvollen und 
emotionalen Charakter hat sich der „Ruhe-
punkt“ trotz Corona-Einschränkungen und 
Singverbot der Gemeinde schnell in die Her-
zen der Gottesdienstbesucher gezaubert. Die 
beliebten Taizé-Lieder, bei denen nun gerne 
mitgesummt werden darf,  sind auch in die-
sem Andachtsformat weiterhin Bestandteil 
der musikalischen Gestaltung, erweitert durch 
sorgsam abgestimmte Lieder und Melodien, 
die durch den Abend begleiten und auch nach 
der Andacht noch lange nachklingen.
Ein Besuch der Andacht in der Christuskirche 
ist nach der 2-G-Regel möglich. Für Schul-
kinder ist das regelmäßig geführte Testheft 
gültig, Kinder unter sechs Jahren und nicht-
schulpflichtige Kinder sind von der Testpflicht 
ausgenommen. Der Nachweis ist am Eingang 
bereitzuhalten.

Kolpingfamilie sammelt Schuhe
Oberursel (ow). Gut erhaltene gebrauchte 
Schuhe sammelt die Oberurseler Kolpingsfa-
milie bis zum 31. Januar 2022. Sie beteiligt 
sich an einer bundesweiten Sammelaktion des 
Kolpingwerks unter dem Motto „Mein Schuh 
tut gut!“ Der Erlös kommt der Gemeinschafts-
stiftung Kolpingwerk Deutschland zugute, die 
ihn für Eine-Welt-Projekte verwendet.
Abgegeben werden können die Schuhe bei 
Alfons Happel und Lilo Netz in Oberursel, 
St.-Ursula-Gasse 22, Telefon 06171-2088405. 
Die Schuhe sollen paarweise zusammenge-
bunden und noch zum alltäglichen Tragen ge-
eignet sein. Schuhwerk wie Motorradstiefel 
oder Schlittschuhe können nicht angenom-
men werden. Außerdem sollten die Schuhe 
nicht stark verschmutzt oder kaputt sein.
Die Oberurseler Kolpingsfamilie beteiligt 
sich zum vierten Mal an der Aktion. Beim ers-
ten Mal 2018 kamen 599 Paar mit 400 Kilo-
gramm Gewicht zusammen. Bei der Aktion 
2019 waren es 1726 Paar Schuhe mit 1097 
Kilogramm Gesamtgewicht, im vorigen Jahr 
3328 Paar mit einem Gewicht von 2035 Kilo-

gramm. „Fast jeder hat zu Hause Schuhe, die 
schon lange nicht mehr getragen wurden, aber 
noch in Ordnung sind“, meint Alfons Happel. 
Trotz Corona sei jetzt der richtige Zeitpunkt, 
die Schuhe zu spenden und damit Gutes zu 
tun.
Gebrauchte und gut erhaltene Schuhe sind 
eine Ware, die weltweit gehandelt wird. Dafür 
bedient sich das Kolpingwerk seiner eigenen 
Recycling GmbH. Sie sei ein erfahrener An-
sprechpartner für alle gemeinnützigen Sam-
melorganisationen und sonstige Einrichtun-
gen im Bereich Kleider- und Schuhsammlun-
gen und nehme im deutschen Markt eine Al-
leinstellung ein, schreibt die Oberurseler 
Kolpingsfamilie. 
Alle Schuhe werden in einem Sortierwerk 
nach Qualität und Nutzungsmöglichkeiten be-
wertet und überwiegend in Afrika, Nahost und 
Osteuropa vermarktet. Ein Drittel der Men-
schen in Afrika lebe vom Handel mit Ge-
brauchtem, stellt die Kolpingsfamilie fest. Als 
Konkurrenz zur heimischen Schuhindustrie 
sehe man die Importe nicht.
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ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke.
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und 
Diamanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Achtung! Seriöser Ankauf von 
hochw. Antiquitäten, Teppichen, 
Porzellan, Schreibmaschinen, Bil-
dern, Armbändern und Taschenuh-
ren, Besteck und Tafelsilber, Bern-
stein, Perlenketten, Münzen, Zinn, 
Schmuck. Coronakonforme Haus-
besuche. Herr Franz.
 Tel. 0178/4653811

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Perlenkette, kaufe Perlen-
kette jeder Art an. Gerne alles an-
bieten. Tel. 0157/78524605

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Suche altes Lego und alte Modell 
Autos von Siku und Wiking. 
 Tel. 0174/3032283

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/9897014

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Ankauf von alten Geigen, Chello, 
Kontrabass, Bratsche, Saxophon, 
E-Gitarren z.B. Fender, Gibson usw. 
auch reparaturbedürftig.
 Tel. 0176/37656265  
 o. 06051/6095826

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft: Pelze aller Art,
Kleider, Leder- und Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 06171/9614851

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Kleidung, Bilder, Porzellan, Kü-
chen, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, Briefmarken, kompl. Nach-
lässe aus Wohnungsaufl ösung. 
Kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
 Tel. 069/34868413

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Ford Transit Kastenwagen, FT 
260 K Trend, Bj 2008, 2.2 TDCI, 
85 KW, 6 G, weiß, 70.250 Km, 1. Hd, 
HU 02.22, div. Extras, VB 8.000,- €.
 Chiffre OW 4903

PKW GESUCHE

Suche einen alten Mercedes
Coupe V8. Auch reparaturbedürftig. 
Nur von privat. Herr Schmitt. 
 Tel. 0176/37656265

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage/Stellplatz, trocken, im Be-
reich Kirdorf-HG langfristig zur An-
mietung gesucht 
 Tel. 0151/516653445

Garage in Stierstadt zu mieten ge-
sucht. Umkreis 1 km um den Kie-
fernweg 18, Max Weiß.
 Tel. 0172/2563455

Garage im Garagenhaus Kelk-
heim, Breslauer Str. 30 für 60.- € pro 
Monat zu vermieten. 
 Tel. 0171/2729310

Erfolgreich inserieren – 
wir beraten Sie gerne.

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Kaufe ältere Motorräder, Mofas 
auch defekt.  Tel. 0176/37656265
 o. 06051/6095826

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

BMW Winterreifen, Alu-Felgen 
225/50 R 17, Zustand sehr gut, Be-
reifung Dunlop-Runfl at, gefahren 
8 Monate. Neupreis 1600,- €, VB 
450,- €. Tel. 06172/86599

KENNENLERNEN

Weihnachtsfeier für Singles am 
Mittwoch, den 15.12.21, 18.00 Uhr 
in Bad Homburg. Anmeldung: 
 Tel. 0151/22255286

An Friedrich - Vision 2021: Freue 
mich über eine Nachricht!
 Vision2022fi nally@gmail.com

PARTNERSCHAFT

Sympathische Frau, 60+, NR, 
stud., jugendl., sucht niveauvollen 
Partner aus der medizinischen 
Branche, z. B. Apoth., für gemeins. 
Unternehm.  Chiffre OW 4901

Verarmter Entrepreneur (attraktiv, 
Mitte 50, dominant) bietet überaus 
vermögender Dame seine unterneh-
merischen & menschlichen Talente 
in Form einer glücklichen Heirat an.
 taunus2022@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

Sybille, 75 Jahre, schlank, etwas voll-
busig, sympathisch und natürlich. Ich bin 
lebensfroh, verwöhne gerne mit guter 
Küche, mag gemütliche Fernsehabende, 
auch schmusen u. kuscheln, suche einen 
lieben Mann, bei getrenntem oder 
gemeinsamen Wohnen. Bitte lassen Sie 
uns noch vor Weihnachten zusammen 
kommen – Sie erreichen mich pv
Tel. 0151 – 62913878

➤ Ilse, 76 J., ansehnlich, mit schöner weibl.
Figur, gerne häuslich, doch als Witwe leider 
ganz allein, weil niemand mehr da ist, der 
mich braucht. Habe keine gr. Ansprüche, nur 
das Herz entscheidet. Mit m. Auto könnte 
ich zu Ihnen kommen, würde auch gerne 
zus. ziehen. Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

➤ Traudel, 65 J., mit Herz u. Verstand, 
jünger ausseh., doch etwas am verzweifeln
so allein. Es wäre schön, wenn ich wieder für
zwei kochen könnte, abends zus. mit Ihnen
fernsehen, der Einsamkeit Adieu sagen. 
Würde Sie gerne kurzfristig treffen. Erfüllen
Sie mir bitte diesen Wunsch mit Ihrem Anruf
üb. pv Tel. 0176-45891454

➤ Karin, 71 J., mit schöner fraul. Figur,
sparsam, häuslich, ohne übertrieb. Ansprü-
che. Ich mag Musik, singen, kochen, Haus-
arbeit u. die Natur. Suche e. ehrl. Mann für 
ein harmon. Miteinander. Rufen Sie üb. pv 
an, ich komme Sie gerne mit meinem Auto 
besuchen. Wir können getr. o. gerne zus. 
wohnen. Tel. 0176-34488463

Ich, Karin, 65 J., bin eine natürliche, 
häusliche, herzliche Witwe, ich mag 
Musik, Ausflüge (habe eigenes Auto), 
Natur, gemütliche Abende, Fernsehen
zu zweit. Mein größter Wunsch ist es 
einen guten Mann gerne bis 80 J. üb.
pv kennenzulernen, bin nicht ortsgebun-
den u. habe keine großen Ansprüche.
Tel. 0170 – 7950816

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Wenn Sie mit Ihrer 
privaten Kleinanzeige

große Wirkung erzielen
möchten, erscheinen 
Sie hier genau richtig:

über 100.000 mal 
im kompletten

Hochtaunus kreis –
jeden Donnerstag. 

Junge Steuerberaterfamilie mit 
Kindern sucht Haus im Taunus/Ros-
bach zum Kauf. Rasche Abwicklung 
garantiert! Tel. 0173/9300938

DIPL.-DESIGNER SUCHT
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0170/5750232

Kleine Familie (Eltern, Tochter. 
Großmutter) sucht Mehrgeneratio-
nen-Haus zum Kauf in/um Oberur-
sel, Bad Homburg, Königstein, Bad 
Soden, Kelkheim.   
  Tel. 0151/21249286

Berufstätiges Ehepaar mit gesi-
chertem Einkommen sucht seinen 
Lebensmittelpunkt in Bad Homburg. 
Unsere Vorstellung: Circa 120 m², 
gerne zentral gelegen, am liebsten 
mit etwas Grün. Über Ihren Anruf 
würden wir uns sehr freuen.
 Tel. 0171/3854113
 oder 0173/9141409

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und sind auf der Suche nach einem 
Haus mit Garten in Oberursel und 
Umgebung. Bis 1,2 Mio. €. 
 Tel. 0177/3804548

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Suche 1 - 2 Zi.-Wo. zum Kauf, 
auch renovierungsbedürftig, in 
HTK/MTK/FFM. Michael
 Tel. 0157/70775322

Pensionär (67, Akad., solv.) al-
leinst., sozial verträglich sucht in 
ruhiger Lage 2 - 3 Zi.-Whg. im Raum 
Bad Soden (Miete o. Kauf), 
 Tel. Angeb. 0157/82354041

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Stadtmitte, schöne 
3-ZW, Balkon, Garage 78 m² von 
Privat zu verkaufen, 503.000 €. 
 Chiffre OW 4902

3 Zi. ETW in OU-Weißkirchen v. 
Privat zu verk., 3. OG, 76 m², EBK, 
Tgl.-Wannenbad + WC + Steigl. 
neu, Bj. 1979, 5 Min. U3 + Ede-
ka-Markt. KP 329.000 € inkl. Gara-
ge + Stroma., Balkon, Keller, frei ab 
01.03.2022. Verm.-Rendite 3%.
 Tel. 0152/36338764

GE WERBER ÄUME

Kronberg: 2 Räume als Büro/La-
bor/Praxis, mit Teeküche, 85 m2, 1. 
OG, Nähe S4 + Bus, Parkpl. 
 Tel. 06173/2759

Profi tieren Sie als 
Werbetreibender 
von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

MIETGESUCHE

Trock. Lagerraum od. Keller zur 
Unterbringung v. Bekleidung u. 
Haush.-Inventar v. Privat gesucht. 
Raum Bad H., Oberursel. 
 Tel. 0176/39390564

Frau mit Katze sucht 1-1,5Z. Woh-
nung + Terrasse/Souterrain/Parterre 
 Tel. 01573/8633327 
 Alexandra.Suckau@t-online.de

Solventes, herzliches Paar Mitte 
50 (Geschäftsführer und Angestellte 
in geh. Position seit 25 J.) sucht 
großzügige Erdgeschosswohnung 
oder Haus (mind. 4 Zimmer, mind. 
140 m2) mit Terrasse u./oder Garten. 
KM bis 2.200,- €. Hohe Flexibilität 
des Einzugstermins gegeben. Wir 
freuen uns sehr auf Ihren Anruf un-
ter:  Tel. 0177/2295232

Suche günstiges Maleratelier in 
Kronberg, gerne in Gemeinschaft.
 Tel. 069/95524573

VERMIETUNG

Oberursel: Im Rosengärtchen. Ver-
mieten ab 01.02.2022 eine 95 m² 
Wohnung. Drei Schlafzimmer, Kü-
che, Diele, Bad. Balkon nach Süden 
ausgerichtet mit Blick ins Grüne. 
Kaltmiete 1050,- €. Parkplatz vor-
handen. Bei Interesse:
 Tel. 0151/22041985

Ruhige 4-Zi.-Wohnung, Kü, Bad, 
Keller, 1. Stock, 82 m², in Oberursel, 
Miete 850,- € + Garage 50,- € + NK 
100,- € + HZ 100,- €, KT 3 MM. Kei-
ne Haustiere. Chiffre OW 4904

Bad Homburg, schöne 2-Zi.-Whg., 
1. OG, EBK, Duschbad, Keller, 
Parkplatz. Ab 01.01.2022 zu ver-
mieten. M. 500,- € + NK + PP + 
Kaution unter  Chiffre OW 4905

Kronberg-Altstadt, ab 01.04. nach 
Renov., (neue Küche, neue Bäder, 
etc.) bezugsfrei, 97 m2, gehobene 
Ausst., Stellplatz, Keller, Garten, 
1250,- € plus NK 200,- €, Kaution.
 Tel. 0176/63730082

Freistehendes Altbau-EFM in zen-
traler Lage in Kelkheim ab sofort zu 
vermieten. 5 Zimmer, ca. 155 m2, 2 
Bäder m. Dusche, kleiner Garten, 
Zentralheizung + Öfen, 1.500,- € 
Kaltmiete, 3 MM Kaution, keine 
Hunde.  Tel. 0173/4037904

Kronberg Altstadt, helle 2 Zimmer- 
Maisonette-Wohnung, moderne 
EBK und Bad. Eigener Eingang, ca. 
60 m2, sofort frei, 650,- € + NK; 
Möblierung möglich. 
 Tel. 0173/6646600

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Dein Lerncoaching für deine Best-
leistung im Abitur 2022. Prüfungen 
schreiben ohne Zeit-/Leistungs-
druck & Kommunikationstraining für 
Präsentationen. Kostenlose Frage-
stunden:  jessica-spelten.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Deutschsprachige Haushaltshilfe
2 - 3 x wöchentlich, 10 - 15 Stunden/
Woche, im Raum Oberreifenberg ab 
sofort gesucht.  Tel. 0174/414474

Königstein. Haushaltshilfe für ca. 
5 Std. freitags gesucht.
 Tel. 0172/6605821

Wir suchen eine nette Lehramts-
studentIn, OberstufenschülerIn, 
pensionierte LehrerIn, die langfristig 
unserem Sohn (13, 7. Klasse Gym-
nasium) bei den Hausaufgaben und 
der Vorbereitung von Klassenarbei-
ten hilft. 3 x pro Woche je ca. 2 Std. 
in Königstein. Über Ihr Interesse 
würden wir uns freuen. 
 Tel. 0160/91651859

Suche rumänischen Handwerker
für Wohnungsumbau.
 Tel. 0171/4861199

STELLENGESUCHE

Polnische Handwerker arbeiten in 
den Bereichen: Malen und Tapezie-
ren, Fliesenlegen, Parkett-Laminat, 
Trockenbau.  Tel. 0151/17269653 
 Tel. 06196/5247453

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker, zuverläs-
sig, preisw. Arbeiten in den Berei-
chen: Trockenbau, Malen und Tape-
zieren, Fliesenlegen, Parkett- und 
Laminatverlegung sowie Gartenar-
beit. Bei Interesse bitte melden un-
ter  Tel. 0157/58666956 

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
mobil, kommt zum Putzen, auch 
Fenster, und Bügeln.   
 Tel. 0151/52109323

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Zuverlässige, nette Putzfrau mit 
Erfahrung sucht Arbeit in Bad Hom-
burg und Oberursel.   
 Tel. 0176/72645932

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner/Gartenarbeit. Ich erledige 
alles im Garten, z. B. Gartenpfl ege, 
Hecken schneiden, Bäume und Ar-
beiten aller Art.  Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles in Haus u. Garten. Parkettar-
beiten, Malen, Abbruch u. weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Suche Arbeit zum Putzen und 
Bügeln.  Tel. 0173/1563312

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Arbeit. Baum fällen, 
Pfl asterarbeit und Gartenpfl ege.
 Tel. 0152/37724941

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler 35 J. Erfahrung er-
ledigt schnell u. zuverl. Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Haushaltshilfe: Nett, erfahren und 
Mobil hilft auch in Ihrem Haushalt. 
 Tel. 0151/20227914

Nette Frau sucht Putzstelle für 
das Wochenende: Büro, Praxis oder 
Treppenhaus auf Minijob
 Tel. 0157/80444098

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Parkett, Laminat, 
Fliesen, - Maler- u. Pfl aster arbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

RUND UMS TIER

Suche liebevolle Katzenbetreuung 
in Kronberg! Tel. 0160/96897177

UNTERRICHT

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Keyboard Yamaha PSR-SX700, 
neu, wg. Corona-bedingter Aufgabe 
des Unterrichtens, mit Schutzhülle. 
Preis: VHB.  Tel. 06172/789777

Vil.+Boch „Wildrose“ 3 Ka. Gede-
cke 3tlg., St. 15,- €, 2 Sup.tas. St. 
10,- €, 1 Zuck.dose 10,- €, 1 Mar-
mel.dose 10,- €, 1 Gieß. 8,- €, 
1 Fleischpl. 15,- €, 6 Eierb. St. 3,- €, 
4 Dessertt. St. 5,- €.  Tel. 06634/753

Haushaltsaufl ösung Nähe Kurpark 
HG: hochwertige Möbel, Porzellan 
(KPM, Villeroy & Boch), Gläser, Silber-
besteck, Haushaltsgeräte (Kaffeevoll-
automat, Miele Waschmaschine, vie-
le Kleingeräte), GARPA Gartenmöbel, 
echte Teppiche, Kleidung. Sonntag, 
12.12.2021, 11–17 Uhr. Adresse un-
ter: Tel. 06172/1770566

Biedermeier Esstisch, 4 Thonet-
stühle, 2 Basslautsprecher, schöne 
Automatik-Uhren, Taucher-Tourbil-
lon-Uhr, limitiert 88/199, Goldringe, 
Ohrhänger, Armbänder mit Diaman-
ten, Saphiren, Opalen, Rubinen 
usw. Tolle Weihnachtsgeschenke!
  Tel. 06081/42977

Gemischte Flohmarktware von 
privat an Standbetreiber abzuge-
ben, etwa 370 Einzelartikel, reeller 
Weiterverkaufswert, nur komplette 
Abgabe zum Festpreis von 450,- € 
(pro Artikel 1,20 €), zuzüglich Extras 
auf VB.  Tel. 0174/6053337

Zwei Klappfahrräder 14 Zoll    
Bridgestone Picnica mit Keilriemen, 
neuen Reifen, Körben etc. gegen 
Gebot zu verkaufen H. Kramer 
 Tel. 0172/9908012 
 horst.f.kramer@t-online.de

PlayStation5 (PS5), Neu & OVP (Di-
gital 649,- €) (Disc 749,- €) - Sofort 
Verfügbar! 
 Kontakt: ps5@gpu-cloud.de

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Mit Ihrem eigenen Auto fahre ich 
Sie zuverlässig von „A“ nach „B“ 
(nach Vereinbarung). Bin 3 x geimpft. 
 E-Mail: privat.fahrer@aol.com

Übersetzung von Zeugnissen, Ur-
kunden. Deutsch-Russisch. Er-
mächtigte Übersetzerin. Ksenia 
 Tel. 0176/31587168

Suche Zeuge, Belohnung 200,- € ! 
Mo, 06.12., Orthop. Praxis, beim 
Ausparken Schranke erheblich be-
schädigt. Kennz. nicht eindeutig 
erk.  Tel. 0175/4033331

Zuverlässiger Fahrer fährt Sie
zum Arzt oder Einkaufen usw. 
 Tel. 0171/9017874

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Bierdeckel Sammlung In- u- Aus-
land im Tausch für 1. Kasten Bitbur-
ger Bier.  Tel. 06196/24233

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

So können Sie 
Ihre private Kleinanzeige 

bequem im Internet 
aufgeben!

 Egal 
ob Sie etwas suchen oder anbieten – 

sie können Ihren Anzeigentext 
rund um die Uhr 

und in nur drei Schritten 
über unser Online-Formular 

erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.Taunus-Nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
fi nden Sie die Unterkategorie 
„Private Kleinanzeigen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen Felder 
ausfüllen, dann die gewünschte 
Rubrik wählen, Ihren Anzeigentext 
eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Feiern die bestandene Aikido-Prüfung im TV Weißkirchen (v. l.): Sonja Reuter, Josef Chovanec, 
Benjamin Raabe, Johanna Porr (vorne), dahinter die Prüfer Ulli Kubetzek, Klaus Meßlinger 
und Mirjam Fischer.  Foto: Ghazi Gashut

Gürtelprüfungen im Aikido 
Oberursel (ow). Die halbjährige Vorberei-
tungszeit hat sich gelohnt: In zwei Prüfungs-
runden bestanden sechs Mitglieder des TV 
Weißkirchen ihre Gürtelprüfungen in der japa-
nischen Kampfkunst Aikido. Die Jury bestand 
jeweils aus Abteilungsleiter Klaus Meßlinger 
und zwei Beisitzern, um eine möglichst neut-
rale Bewertung der Leistungen zu ermögli-
chen. Die Prüfer waren sehr zufrieden mit den 
Leistungen der Kandidaten, von denen zwei 
nun als besondere Auszeichnung den japani-
schen Hosenrock „Hakama“ tragen dürfen. 
In der gewaltfreien japanischen Kampfkunst 
gibt es keine Wettkämpfe, daher sind Gürtel-
prüfungen die wichtigsten Ereignisse, bei de-
nen die erworbenen Fertigkeiten unter Beweis 
gestellt werden können. Bis zum schwarzen 
Gürtel gibt es sechs Schülergrade vom 6. Kyu 
(erste Stufe) bis zum 1. Kyu (letzte Prüfung 
vor dem Schwarzgurt). 
Die Prüflinge müssen in dem Test sehr vielsei-
tige Aufgaben meistern: festgelegte Bewe-
gungsabläufe, die die Körperbeherrschung 
zeigen, Techniken mit einem Partner, die am 
Boden und im Stehen ausgeführt werden, Fal-
len und Rollen in verschiedenen Richtungen, 
und Übungen aus dem Stockkampf. 
Im TV Weißkirchen werden diese Kyu-Prü-
fungen traditionell jeweils von einem dreiköp-
figen Gremium abgenommen, das jeweils aus 
Aikido-Abteilungsleiter Klaus Meßlinger (3. 

Dan) und zwei Beisitzern besteht, in diesem 
Fall Ulli Kubetzek (6. Dan), Mirjam Fischer 
(5. Dan), Ghazi Gashut (2. Dan) und Jörn 
Fritsch (1. Kyu). Die Teilnehmer stammen aus 
Bad Homburg, Oberursel, und Kronberg. Er-
folgreich bestanden haben: 2. Kyu - Sonja 
Reuter und Josef Chovanec; 4. Kyu - Johanna 
Porr, Hannah Olbrich und Benjamin Raabe; 5. 
Kyu - Kotaro Nakajima. Die Jury attestierte 
den Prüflingen sehr gute Leistungen und eine 
durchwegs überzeugende Konzentration. Die 
beiden frischgebackenen 2. Kyus dürfen von 
nun an den „Hakama“ tragen, als Zeichen ih-
rer fortgeschrittenen Kenntnisse.
„Wir sind besonders glücklich, dass sich eine 
Reihe junger Mitglieder der Herausforderung 
gestellt hat, und davon die Hälfte Frauen“, 
sagt Abteilungsleiter Klaus Meßlinger. „Das 
unterstreicht, dass Aikido Menschen jeden 
Geschlechts anspricht, und es erklärt das ge-
sunde Wachstum unserer Abteilung.“
Der reguläre Aikido-Unterricht beim TV 
Weißkirchen findet montags von 18.30 bis 
20.30 Uhr in der Landgraf-Ludwig-Schule in 
Bad Homburg, donnerstags von 20 bis 22 Uhr 
und sonntags von 18 bis 20 Uhr im Vereins-
heim des TV Weißkirchen statt. Für ein kos-
tenfreies Probetraining reichen eine Jogging-
hose und ein T-Shirt, geübt wird barfuß. Es 
gilt die gesetzliche 2G-Regelung. Weitere In-
fos im Internet unter http://taunus-aikido.de.

TSG Oberursel ist bereit 
für Spitzenduell gegen Münster
Oberursel (js). Abgehakt, Pflicht erledigt, 
Blick nach vorne werfen. So etwa lässt sich 
am ehesten die Stimmung in den Reihen der 
TSG-Handballer aus Oberursel nach dem drit-
ten Heimsieg der Saison beschreiben. Deutlich 
mit 39:28 Toren wurde der schon abgeschlage-
ne Tabellendritte aus Niederhofheim/Sulzbach 
geschlagen, nach fünf Spieltagen scheint die 
Lage in der Bezirksoberliga Gruppe 1 geord-
net. Nur zwei Teams werden hier wohl um den 
Top-Platz in der aufgrund der Corona-Lage 
geteilten Liga rangeln, um mit besten Aussich-
ten in die Meisterrunde zu gehen. Dann wer-
den die besten Teams aus der Gruppe 2 dazu-
stoßen, um in der zweiten Saisonhälfte den 
Aufsteiger in die Landesliga zu ermitteln.
Das Leistungsgefälle in dieser Gruppe ist 
groß, das hat sich bisher in fast allen Spielen 
deutlich gezeigt. Allen voran hat die TSG 
Münster bisher ihren Titelanspruch unterstri-
chen, sie führt die Tabelle mit 10:0 Punkten 
und einem sensationellen Torverhältnis von 
plus 69 Toren an. Ebenfalls noch verlustpunkt-
frei die TSGO Oberursel, am Samstag kommt 
es um 18 Uhr zum ersten Gipfeltreffen in der 
Waldsporthalle zu Kelkheim. Darauf allein 
konzentriert sich das TSGO-Team von Trainer 
Mario Ljubic in dieser Woche, vor allem mit 
der Abwehr wird der Coach arbeiten, nachdem 
zuletzt selten in voller Kaderstärke trainiert 
werden konnte. In der Abwehr wird sich das 
Spiel voraussichtlich entscheiden, die Münste-
rer Welle im Tempospiel gilt es zu brechen.
Gegen Niederhofheim/Sulzbach ist dies der 
TSGO erst in der zweiten Hälfte gelungen, 
vor der Pause wurden zwar 22 Tore erzielt, 
aber eben auch 17 Tore eingesteckt. Zuviel, 
um mit dieser Leistung gegen den Tabellen-
führer zu bestehen. Und doch ein guter Auf-
galopp für die Spitzenpartie, denn nach der 
Pause steigerte sich die Abwehr, wurden nur 
noch elf Gegentore zugelassen, beim 31:21 
nach knapp 45 Minuten lag Oberursel erst-

mals mit zehn Toren vorne. Bestnoten als An-
greifer verdienten sich Max Macho und Yanik 
Scheich mit je acht Treffern. Macho wurde 
nach ebenfalls guter Abwehrarbeit intern noch 
zum „Player of the match“ ernannt, Scheich 
ist mit 28 Toren bisher Top-Shooter der ge-
samten Liga. Seine ersten zwei Pflichtspielto-
re erzielte der aus der A-Jugend ins Team ge-
kommene Johannes Böhne. Die TSGO spielte 
mit Michelson, Witzel (Tor), Macho (8), 
Scheich (8/3), Gogolin (5), Rummel (4), Gün-
ther (4), Mertzlin (3), Schmidt (2), Böhne (2), 
Hentschel (2), Walz (1) und Dießner.

Führungskraft: Max Macho ist im Angriff und 
in der Abwehr eine Stütze seines Teams. Mit 
acht Feldtoren steht er in der Torschützenliste 
ganz oben.   Foto: js

Sport in Kürze
Basketball: In der Damen-Regionalliga Süd-
west erwartet Spitzenreiter HTG Bad Hom-
burg II am Samstag um 18 Uhr den Tabellen-
dritten MTV Kronberg zum Hochtaunus-Der-
by im Primodeus-Park.
Tischtennis: Tayler Fox vom TTC OE Bad 
Homburg hat beim Top24-Turnier des Deut-
schen Tischtennis-Bunds in Refrath in der Al-
tersklasse Jungen 18 nur den 16. Platz belegt, 
nachdem er in der Gruppenphase gepatzt hatte. 
Sportkreis Hochtaunus: „Elternarbeit und 
Umsetzung des Schutzauftrags“ ist das The-

ma einer Video-Konferenz, die der Sportkreis 
Hochtaunus zusammen mit dem Kinder-
schutzbund Hessen am Montag, 13. Dezem-
ber, von 18.30 bis 20 Uhr anbietet. Nach der 
Anmeldung per E-Mail an kindeswohl@sk-
ht.de gibt es die Zugangsdaten. 
Tennis: Die hessischen Hallenmeisterschaf-
ten für die Aktiven werden vom 16. bis zum 
19. Dezember im Landesleistungszentrum auf 
der Rosenhöhe in Offenbach ausgetragen. 
Meldeschluss ist am 13. Dezember um 24 
Uhr.  (gw)

TVB: Sonntag gegen TV Biedenkopf
Hochtaunus (gw). Zum letzten Heimspiel im 
Jahr 2021 in der Oberliga Hessen erwarten die 
Volleyball-Männer des TV Bommersheim am 
Sonntag um 15 Uhr den punktgleichen Tabel-
lennachbarn TV Biedenkopf in der Sporthalle 
der Philipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf.
Das Hinspiel hatten die Schützlinge von Trai-
ner Patrick Hehl am 6. November in der 
Sporthalle der Lahntalschule mit 3:1 gewon-
nen, und auch diesmal wollen sie einen Sieg, 
um den Anschluss an Spitzenreiter TV Wald-
girmes II nicht zu verlieren. Anschließend 
gastieren die Bommersheimer am 18. Dezem-

ber um 20 Uhr noch beim USC Gießen. Bei 
den Gießener Damen bestreiten die Volleybal-
lerinnen der HTG Bad Homburg an diesem 
Samstag um 16 Uhr ihre nächste Begegnung 
in der Oberliga Hessen. Spitzenreiter Bad 
Homburg, der das Hinspiel am 16. Oktober im 
Primodeus-Park glatt in drei Sätzen gewonnen 
hatte, ist erneut Favorit. Nach zuletzt vier Sie-
gen in Serie will die HTG das Kalenderjahr 
2021 mit weiteren Erfolgen am Samstag beim 
USC sowie am 18. Dezember um 19.30 Uhr 
in eigener Halle gegen Tabellen-Schlusslicht 
TG Naurod beenden.

Stierstädter Noah Fenyö in
Ungarns Nationalmannschaft
Oberursel (gw). Im bekannten Heilbad Telki 
unweit des Balatons ist für den 15-jährigen 
Stierstädter Noah Fenyö ein Kindheitstraum 
in Erfüllung gegangen. Am 2. November hat 
der Kapitän von Eintracht Frankfurts U16 dort 
sein Debüt in der ungarischen Fußball-Natio-
nalmannschaft gegeben, die bei einem Test-
spiel gegen Dänemark nach einem 0:1-Rück-
stand mit 3:1 als Sieger vom Platz ging. 
Der Schüler vom Gymnasium Oberursel 
(Jahrgangsstufe 10) hatte als einziger auswär-
tiger Spieler im Nationalteam keinerlei Be-
rührungsängste mit den ihm zuvor noch unbe-
kannten Mitspielern und Trainer Belven Atti-
la: „Das war kein Problem, denn ich spreche 
fließend Ungarisch.“ Der ehemalige Profi ließ 
den Neuen aus dem Taunus 90 Minuten lang 
durchspielen und hat ihm nach dessen selbst-
bewusstem Auftritt bereits angekündigt, dass 
weitere Einladungen folgen werden.
Für  Noah Fenyö könnte damit mittelfristig 
der nächste große Fußball-Traum in Erfüllung 
gehen, denn im Mai 2023 findet die Junioren-
Europameisterschaft der Altersklasse U17 
ausgerechnet in Ungarn statt, und das bietet 
ihm eventuell die Chance, im Land seiner 
Vorfahren um den Titel spielen zu dürfen.
Das Talent zum Kicken hat Fenyö junior 
zweifelsohne von Papa László geerbt. Der 
hatte es in seiner aktiven Zeit bis in die 3. Liga 
Ungarns geschafft, war dann aber doch seiner 
noch größeren Begabung in Richtung Musik 
gefolgt. Der 1975 geborene Fenyö senior 
zählt zu den weltweit führenden Cellisten sei-
ner Generation, nachdem er unter anderem 
2004 in Kronberg den „Internationalen Pablo-
Casals-Wettbewerb“ gewonnen hat. Da Noahs 
in Karlsruhe geborene Mutter Mirjam Trück-
Fenyö ebenfalls Berufs-Musikerin ist – als 
Violinistin spielte sie im Sinfonieorchester 
des HR –, schlummern in Noah etliche Talen-
te. Er hat eine Cello-Ausbildung absolviert 
und sitzt im Elternhaus in der Taunusstraße in 
Stierstadt täglich eine Stunde am Klavier.
Dort kommt – ganz klassisch – des Öfteren un-
garisches Gulasch auf den Tisch, den auch die 
vier Geschwister von Noah ganz besonders mö-
gen. Leonard (12) spielt bei Rot-Weiss Frank-
furt Fußball und Aaron (12) beim EFC Kron-
berg, während die Zwillinge Sarah und Hannah 
(7) dem Lieblingssport ihrer drei großen Brü-
der so gar nichts abgewinnen können. Zurück 
zum ältesten Stammhalter im Hause Fenyö: 
Das Fußball-Einmaleins erlernte er beim FV 
Stierstadt unter Anleitung von Tobias Fleck und 
Patrick Dumont, mit dem er bis auf den heuti-
gen Tag gelegentlich Einzel-Training absol-
viert. Im Alter von zehn Jahren wechselte das 
Ausnahmetalent zur Frankfurter Eintracht, wo 
ihn am Riederwald in den verschiedenen Jahr-
gängen Giovanni Brandi, Karl Rotter, Ömer 
Erbay, Thomas Broich, Jerome Polenz und Se-
bastian Haag unter ihren Fittichen hatten.
Aktuell ist Noah Fenyö unter Trainer Sebasti-
an Haag Kapitän der U16 von Eintracht 
Frankfurt. „Die Eintracht freut sich natürlich 
über eine Nominierung für die Nationalmann-
schaft, andererseits hat sie aber auch ein be-
rechtigtes Interesse daran, dass ich regelmä-
ßig bei ihr spiele“, sagt Fenyö. Er hat durch-

aus Verständnis für seinen Club, der mögli-
cherweise nicht alle Einladungen aus Ungarn 
akzeptiert. Die für das Dänemark-Spiel hat 
ihm der international bekannte Fußball-Glo-
betrotter Thomas Broich überbracht und da-
mit für große Freude in Stierstadt gesorgt.
Rechtsfuß Noah Fenyö spielt im Verein auf 
der Sechser-Position und hat in Joshua Kim-
mich und Leon Goretzka zwei sportliche Vor-
bilder auf dem Fußballfeld. „Cristiano Ronal-
do imponiert mir vor allem mit seiner Einstel-
lung.“ Er hat ein Faible für den portugiesi-
schen Welt-Star, bei dem ihm vor allem die 
mentale Stärke beeindruckt. „Mentalität 
schlägt Qualität“, ist auch das Motto des am 
30. Januar 2006 geborenen Frankfurters, der 
einen eng getakteten Alltag hat. Außer Fuß-
ball, Schule und Klavier gehören die Freundin 
und regelmäßige Fitness-Einheiten dazu.
Dass die Karriere vom Sportplatz in Stierstadt 
bis hin zum „Globall Football Park“ in Telki 
nicht kerzengerade verlaufen ist, daran ist ein 
Knorpelschaden im linken Knie schuld, der 
ihn nach einer nicht zu vermeidenden OP im 
April 2019 fast zwei Jahre außer Gefecht setz-
te. Mit Disziplin, Ehrgeiz und Beharrlichkeit 
hat sich Noah Fenyö in der Reha jedoch zu-
rückgekämpft in seine Mannschaft bei der 
Frankfurter Eintracht und mit seinen Leistun-
gen den ungarischen Fußballverband auf sich 
aufmerksam gemacht. Cristian Ronaldo wäre 
stolz auf ihn.

Debüt in Ungarns U16-Nationalmannschaft: 
der Stierstädter Noah Fenyö, Kapitän von 
Eintracht Frankfurt.  Foto: gw
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Frauenring spendet Gutscheintüten

Nadja Friedrich, Leiterin der Abteilung Sozialberatung und Wohnungswesen, durfte von der 
Vorsitzenden Brigitte Zimmermann und Petra Große-Allemann vom Frauenring (v. l.) 24 indi-
viduell und mit viel Liebe verpackte Gutscheine in Empfang nehmen für Menschen, die fi nan-
ziell nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen und sich sehr über einen weihnachtlichen 
Gruß freuen. Die Gutscheine im Wert von jeweils 25 Euro sind einzulösen bei zwei ortsansäs-
sigen Drogerien und Apotheken. Die Tüten für die Kinder enthielten eine zusätzliche Überra-
schung wie ein Buch, ein kleines Plüschtier, weihnachtliche Holzfi guren oder  Weihnachtsan-
hänger. Auch in die Gutschein-Tüten für die Erwachsenen waren noch ein paar Überraschun-
gen gepackt wie Schokoladentäfelchen, Weihnachtsdeko oder ein kleines Buch. Der Frauenring 
hatte am 6. und 7. November seinen 37. Wohltätigkeitsbasar veranstaltet und wie immer den 
Reinerlös – in diesem Jahr 3700 Euro – an soziale Einrichtungen in Oberursel gespendet. Be-
reits seit vielen Jahren spendet der Frauenring auch immer einen Teilbetrag, um an der städtisch 
organisierten Geschenkeaktion rund um den Wunschweihnachtsbaum im Rathaus teilzuneh-
men. Die Geschenke verteilt die Abteilung Sozialberatung und Wohnungswesen jetzt an ihre 
Klienten.  Foto: Stadt Oberursel

Aktiv für den Klimaschutz
Stromnetzmodernisierung

(akz-o) Deutschland hat 2016 dem Kli-
maschutzabkommen von Paris zuge-
stimmt und sich ambitionierte Ziele ge-
setzt. Um diese zu erreichen, wird die 
Energiewende – die Umstellung der 
Energieversorgung von Kernkraftwer-
ken und fossilen Kraftwerken auf erneu-
erbare Erzeugungsanlagen – vorange-
trieben. Damit dies gelingen kann, muss 
das Stromnetz optimiert und ausgebaut 
werden. Warum?
Die noch laufenden Kernkraftwerke 
werden spätestens 2022, die Kohle-
kraftwerke schrittweise bis spätestens 
2038 vom Netz genommen. In Zukunft 
sollen stattdessen Erneuerbare-Energi-
en-Anlagen die Stromversorgung weit-
gehend übernehmen. Die Orte, an denen 
am meisten Strom verbraucht wird, und 
die, an denen viel Strom aus Erneuerba-
ren erzeugt werden kann, liegen aber 
geographisch sehr weit auseinander. So 
wird der größte Anteil erneuerbarer 
Energie durch Windkraftanlagen in Ost- 
und Norddeutschland und auf hoher 
See erzeugt, wo diese besonders ertrag-
reich sind. Die Verbrauchszentren liegen 

in Deutschland aber vor allem in West- 
und Süddeutschland. Deren Strombe-
darf können erneuerbare Energien vor 
Ort auf absehbare Zeit auch mangels 
wirtschaftlicher Speichertechnologien 
nicht decken.
Daher muss der im Osten und Norden 
Deutschlands erzeugte Strom dahin 
transportiert werden, wo er benötigt 
wird. Das bestehende Übertragungsnetz 
stößt allerdings an die Grenzen seiner 
Leistungsfähigkeit. Damit die Versor-
gungssicherheit auf hohem Niveau ge-
halten werden kann, müssen ca. 10.500 
Kilometer Stromleitungen modernisiert 

oder neu gebaut werden (Monitoringbe-
richt BNetzA Q2/2021).
Die komplexe Stromnetzmodernisie-
rung ist nur gesamtgesellschaftlich lös-
bar – allein schon, weil sie viele Bürger
Innen betrifft. Deshalb sind Transpa-
renz und ein offener Austausch sehr 
wichtig. Es bedarf  einer Kultur, die alle 
Interessierten einbezieht, fundiertes 
Wissen vermittelt und die Belange der 
BürgerInnen berücksichtigt. 
Dafür steht der Bürgerdialog Stromnetz: 
Seit 2015 bietet er vielfältige Informa-
tions- und Dialogformate zur Energie-
wende sowie zum Stromnetzausbau und 
setzt sich für einen konstruktiven Aus-
tausch zwischen allen Interessengrup-
pen ein (www.buergerdialog-stromnetz.
de).
Zehn regionale AnsprechpartnerInnen 
organisieren Dialog- und Informations-
veranstaltungen für interessierte Bürge-
rInnen und Kommunen, gestalten Schul-
stunden oder Hochschulseminare. Ziel 
ist es, alle Beteiligten in den Dialog über 
die Energiewende und den Stromnetz-
ausbau einzubinden.Initiative Bürgerdialog Stromnetz/akz-o

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Grabenlose Kanalsanierung
Roboterarbeiten

Schachtsanierung
Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TV
Saugarbeiten & Entsorgung
Vakuumtechnik & Fräsarbeiten
Kanalortung

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

S & R 
Umzüge und Transport 

Kurierdienste & Entrümpelung
Wallstr. 92 - 61440 Oberursel

Kontakt: 0159-01265482

Über 50 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
� Tank-Reinigung � Tank-Sanierung � Tank-Demontage

 � Tank-Stilllegung � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

 I M M O B I L I E N M A R K T

Oberursel, idyllisches Haus im Wald ge-
gen Gebot ab KP 150.000 EUR / Bietende 
23.12.21, Grundstücksgröße 396 m², 
Wohnfl äche 65 m², stark sanierungsbe-
dürftig, kein Neubau möglich.
Stadtwerke Oberursel (Taunus) GmbH
Immobilien-verkauf@stadtwerke-oberursel.de

 Hier 
könnte Ihre 

Anzeige 
stehen.

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

AUCH SIE MÖCHTEN FÜR IHRE IMMOBILIE DEN 
HÖCHSTMÖGLICHEN  KAUFPREIS  ERZIELEN ? !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

Dieses Ziel setze ich auch für SIE erfolgreich um  – 
kompetent, diskret und mit der Erfahrung aus
23 Berufsjahren. Ich freue mich auf Ihren Anruf ! 

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.
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Wir suchen Verstärkung
(m/w/d) auf 450€-Basis.
Elektro Service Pepperl

Vorstadt 13, 61440 Oberursel
elektropepperl@gogglemail.com

Reinigungskraft für Praxisräume gesucht
Wir suchen für unsere Zahnarztpraxis eine gründliche und freundliche Reini-
gungskraft für Montag und Donnerstag ca. 19-21.30 Uhr und Samstag oder 
Sonntag für ca. 6 Stunden. Stundenlohn 15 €.

Praxis für Zahnerhaltung und Prophylaxe
Zentrum für spezialisierte Zahnärzte

Ackergasse 9 • 61440 Oberursel • Tel. 06171-57083 
Email: kontakt@praxis-fuer-zahnerhaltung.de • www.praxis-fuer-zahnerhaltung.de

ELEKTROT ECHNIK GMBH

Wir suchen eine qualifi zierte

Mitarbeiterin (m/w/d)

mit guten Deutschkenntnissen
für Verkauf und Bügelarbeiten

Bad Homburg - Neue Mauerstr. 2
Tel. 06172 - 2 61 29

Wir sind das europäische Forschungs- und Entwicklungszentrum von Mazda. Design und technische Innovationen 
sind unsere Leidenschaft. Gemeinsam mit der japanischen Konzernzentrale entwickeln wir Modelle vom Entwurf 
bis zum fertigen Fahrzeug und gestalten somit täglich die Zukunft von Mazda mit.

SIE SCHÄTZEN ENTSCHEIDUNGSFREIHEIT UND ÜBERNEHMEN GERNE VERANTWORTUNG?
DANN VERSTÄRKEN SIE UNSERE SERVICES ABTEILUNG IN OBERURSEL ALS

MITARBEITER HAUSTECHNIK (W/M/D)
Ihre Aufgaben:
 •  Planung, Koordinierung und Kontrolle von Reparatur-, Instandhaltungs-, sowie regelmäßigen 

Prüfungs- und Wartungsarbeiten aller Geräte, technischen Anlagen und des Gebäudes 
 • Selbständige Kontaktaufnahme und Angebotseinholung von Dienstleistern
 •  Übernahme der Funktion der/des Arbeitssicherheitsbeauftragten zur Unterstützung der 

externen Arbeitssicherheitsfachkraft und der Geschäftsleitung
 • Selbständige Durchführung von allgemeinen und vielseitigen Aufgaben des Bereiches Haustechnik
 • Mitwirkung bei der Planung und Umsetzung von Investitionsmaßnahmen
 • Zusammenarbeit mit den Behörden sowie die Teilnahme bei Begehungen

Unsere Anforderungen:
 •  Eine abgeschlossene Ausbildung im handwerklich-technischen Bereich mit 

entsprechender Berufserfahrung
 • Kenntnisse in den Bereichen Heizungs-, Lüftungs-, Klima- und Elektroanlagen von Vorteil
 • Erfahrung und/oder entsprechende Ausbildung als Arbeitssicherheitsbeauftragte/r erwünscht
 • Sicherer Umgang mit den gängigen MS Office Anwendungen (Word, Excel, Outlook)
 • Gültige Fahrerlaubnis Klasse B sowie eventuell Gabelstaplerschein
 • Sehr gute Deutschkenntnisse, gute Englischkenntnisse
 • Hands-on Mentalität, lösungsorientierte, eigenständige und serviceorientierte Arbeitsweise

Sie gehen gerne den entscheidenden Schritt weiter und wachsen an neuen Herausforderungen? 
Dann haben wir schon jetzt etwas gemeinsam. Werden Sie Teil unseres Teams und 
bewerben Sie sich online über unsere Homepage: www.mazda.de oder 
per E-Mail an: aspecht@mazdaeur.com.

Bei Rückfragen erreichen Sie Alexandra Specht unter Tel:. 06171-707-0

Mazda Motor Europe GmbH
European R&D Centre
Hiroshimastr. 1, 61440 Oberursel, Germany

Wir starten durch – startest du mit?
Erstklassiger Service ist das Versprechen, auf das sich die Kunden von Auto Fischer – bereits vor über 50 
Jahren in Karben aktiv und bereits vor über 35 Jahren Mazda-Vertragshändler – seit vielen Jahren verlassen. 
Mit dem Umzug in unser neues, größeres Autohaus beginnt für uns eine neue Zeitrechnung, und wir wollen 
richtig durchstarten – und unser bewährtes Auto-Fischer-Team ab sofort durch einige frische, engagierte 
Überzeugungstäter (in Vollzeit) ergänzen. Wir stellen ein: 

Wenn du uns überzeugst, finden wir das passende Auf-
gabengebiet für dich in unserem Team! Bewirb dich bei 
uns per E-Mail an:

Du bist …
• 

• teamfähig ?
• höflich und hilfsbereit?
• gewillt, dich ständig weiterzuentwickeln?
•

Wir bieten …
•eine marktgerechte Vergütung und eine

langfristiger Perspektive
•eine moderne Arbeitsplatzausstattung und

neues Equipment in einem neuen Autohaus
•regelmäßige Weiterbildungen, Zertifizierungen

und Herausforderungen
•eine familiäre Atmosphäre in einem

herzlichen Team
•Produkte mit neuester, einzigartiger

Technologie und innovativem Design

Bitte lege keine Originale vor. Die Unterlagen werden nur zurückgesandt, sofern ein ausreichend frankierter und adressierter Rückumschlag beiliegt.

Auto Fischer e. K.
Mazda-Vertragshändler 

61184 Karben
www.auto-fischer-karben.de

Tel.:  06039 1046
Fax:  06039 44840
E-Mail: @auto-fischer-karben.de

Kfz-Mechatroniker (w/m/d)

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen.

Oberurseler Woche 

Steinbacher Woche 
Die letzte Ausgabe in diesem Jahr 
erscheint am 21. Dezember 2021.

Im neuen Jahr erscheint die erste Ausgabe
am Donnerstag, 6. Januar 2022.

Steinbacher
20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71/ 62 88

Woche
Steinbacher

Woche 

Sichtung für Nachwuchsschwimmen
Oberursel (ow). Der Schwimmclub Oberur-
sel (SCO) lädt für Montag, 13. Dezember, zur 
Sichtung für das Nachwuchsschwimmen für 
Sieben- bis Neunjährige in das Taunabad ein. 
Die Kinder werden vom SCO-Trainerteam am 
Eingang in Empfang genommen. Es wird 
zwei Einlassgruppen geben. Die Interessenten 
können wählen, ob sie zur Ersten um 15.10 
Uhr oder zur Zweiten um 15.50 Uhr kommen  
möchten. Sie sollten etwa 75 Minuten Zeit 

einplanen. Anmeldung  bis Sonntag, 12. De-
zember, per E-Mail an felix.gunkel@
schwimmclub.de unter Angabe des Namens, 
Alters und der Einlasszeit. Bis zu 40 Kinder 
können an der Sichtung teilnehmen. Das Trai-
ning wird dienstags von 16.30 bis 18 Uhr und 
donnerstags von 15 bis 16.30 Uhr stattfinden. 
Diese zwei Trainingseinheiten sind Pflicht für 
alle, die in der Gruppe mitschwimmen wer-
den. Alle weiteren Infos gibt es beim Treffen.

Ein Roter Trierer für Joachim Dittmar
Oberursel (ow). Rund 25 Oberstedter fanden 
sich zusammen mit der Familie Dittmar am 
Oberstedter Weinbergsweg ein, wo auf Anre-
gung des Geschichts- und Kulturkreises ein 
„Roter Trierer Weinapfel“ zum Gedenken an 
dessen am 1. Oktober verstorbenen Vorsitzen-
den Joachim Dittmar an prominenter Stelle 
gepflanzt wurde. Dort, wo zwei beliebte Spa-
zierwege sich treffen, mit freiem Blick auf 
Oberstedten und den Platzenberg und in der 
Nachbarschaft alter Apfelbäume, soll nun die-
ser traditionelle Kelterapfel an Joachim Ditt-
mars langjähriges Engagement für die Stedter 
Apfelweingenossenschaft, die Streuobstwie-
sen und insbesondere den Oberstedter Ge-
schichts- und Kulturkreis erinnern, dessen 
Vereinsarbeit er 27 Jahre lang prägte. Beim 
Baum ist eine kleine Gedenktafel angebracht, 
die zum Innehalten einlädt. 
Der Blick auf die drei Oberstedter Mühlen am 
Platzenberg, seit 1972 auf Bad Homburger 

Gemarkung, soll auch auf die Mühlenwande-
rungen verweisen, die Joachim Dittmar 2017 
anlässlich der 1200-Jahr-Feier von Obersted-
ten zusätzlich zu seinem geschichtlichen Vor-
tragsprogramm entwickelte. Joachim Dittmar 
realisierte zudem mit persönlichen Einsatz 
das kleine Heimatmuseum im Alten Rathaus 
Oberstedten, das 2019 zur 25-Jahr-Feier des 
Geschichtsvereins eröffnet werden konnte.
Wie der amtierende Vereinsvorsitzende Horst 
Eufinger in seiner kleinen Ansprache betonte,
förderte der Verstorbene auch die Wiederbele-
bung alter Streuobstwiesen in Oberstedten mit 
Baumspenden alter Apfelsorten durch den 
Verein. Deshalb werde man nun auch am 
Weinbergsweg in Reihe mit dem „Alter Trie-
rer“ weitere neue „alte“ Apfelbäume setzen. 
Die beteiligten Vereine und Ortslandwirt Hans 
Georg Kofler, der die Pflanzung unterstützte, 
wünschen sich, dass bald eine Bank zum Ver-
weilen an dieser Stelle aufgestellt wird.

Rund 25 Oberstedter nehmen an der Apfelbaumpflanzung am Weinbergsweg in Anwesenheit 
der Familie des verstorbenen Vorsitzenden des Geschichts- und Kulturkreises Oberstedten und 
der Apfelweingenossenschaft, Joachim Dittmar, teil.  Foto: Jutta Niesel-Heinrichs

Virtuelles Advents-Café
Oberursel (ow). Für Mittwoch, 15. Dezem-
ber, lädt die städti sche Seniorenbeauftragte, 
Katrin Fink, von 15 bis 16 Uhr privat Pflegen-
de und Betreuende mit ihren Angehörigen so-
wie Interessierte zu einem virtuellen Advents-
Café ein. Die Videokonferenz findet mit der 
Software „INS Meet“ statt. Der Video raum ist 
bereits ab 14.30 Uhr geöffnet, falls jemand die 
Technik vorab ausprobieren möchte. 
Personen in einer Pflegesituation sind beson-
ders hart von der Pandemie betroffen, da viele 
Unter stützungsmöglichkeiten reduziert sind. 
Die Senio renbeauftragte bittet Nachbarn und 
Bekannte, Un terstützung anzubieten oder ein-
fach nur ein freundliches Gespräch und ein 
Lächeln zu schenken. Katrin Fink probiert 

dieses neue Format aus, um auch in der aktu-
ellen Situation für Angehörige eine Möglich-
keit der Geselligkeit zu schaffen. Die Teilneh-
merzahl ist auf zehn Personen begrenzt, damit 
die Atmosphäre familiär und gemütlich bleibt. 
Am Anfang macht es sich jeder zu Hause ge-
mütlich mit Kerzenschein, Weihnachtsplätz-
chen, Kaffeeduft, und es gibt eine Zeit zum 
Plaudern und Austauschen. Danach werden 
bekannte Advents- und Weih nachtslieder ge-
sungen. Vorgelesene Weihnachts geschichten 
runden das Programm ab. Anmeldung per E-
Mail an katrin.fink@oberursel.de oder unter 
Telefon 06171-502289. Vor der Veranstaltung 
erhalten die Teilnehmer einen Teilnahmelink 
für das Video-Meeting per E-Mail.
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Wir suchen:

einen Fahrer
3x die Woche 3.00 bis 7.30 Uhr/Minijob

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bäckerei Flach
der Taunusbäcker

Schillerstraße 18 · 61476 Kronberg
Tel. Büro: 06173 9955584

info@taunusbaecker-fl ach.de
www.taunusbaecker-fl ach.de

Die Freie Waldorfschule Oberursel
sucht dringend

Unterstützung (GfB) in der Mensa 
ab sofort an 2 – 3 Tagen für ca. 3 - 4 Stunden, fl exibel

montags – freitags zwischen 11.30 bis max. 16.30 Uhr.

Gute Deutschkenntnisse sind dringend erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,

die Sie bitte an geschaeftsleitung@

waldorfschule-oberursel.de richten.

   „HIER WERDE 
     ICH WERT-
    GESCHÄTZT!“

Sie wünschen sich ein wertschätzendes Be-
triebsklima sowie zuverlässige Dienstpläne? 
Wir bieten Ihnen eine familiäre Atmosphäre 
in einer modernen Einrichtung sowie die Mög-
lichkeit, voranzukommen und Ihre Ideen einzu-
bringen. Bewerben Sie sich gleich und sichern 
Sie sich im Dezember Ihre Begrüßungsprämie 
(ab 50% Stellenanteil).

Das ist unser Angebot:
› Wir berücksichtigen einen großzügigen Einar-

beitungszeitraum mit Begleitung durch einen 
Paten.

› Wir unterstützen bei der beruflichen und per-
sönlichen Fortbildung (zeitlich und finanziell).

› Wir bieten ein Mindestgehalt von 3200 Euro, 
eine jährliche Lohnanpassung, eine betriebli-
che Altersvorsorge mit hohen Zuschüssen, ein 
attraktives Bonussystem und weitere Leistun-
gen ab 2022!

Service-Wohnen & Pfl ege An DER WIESENAU
Jean-Pierre Caracena Silva
Untergasse 27 a/b | 61449 Steinbach/Taunus
E-Mail avendi.bewerbung@dus.de
avendi-senioren.de/karriere

Pfl egefachkraft (m/w/d, VZ/TZ)
Mit 4000 Euro Begrüßungsprämie  und 
ab 3200 EUR Mindestgehalt (Einsteiger)

Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
450,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 53058011 
Mobil: 
0157 80671395

Kaufmännische Angestellte (m/w/d/) 
Assistenz Büroleitung 

Sie sind ein Multitasking-Talent? Dann sind Sie bei uns 
richtig und werden für dieses Talent geschätzt!

Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen für gesunde, innovative, 
pfl anzliche Lebensmittel-Rohstoffe in Königstein/Taunus. Unsere 
Geschäftspartner/Lieferanten befi nden sich überwiegend im eu-
ropäischen Ausland. Dabei pfl egen wir sehr enge Beziehungen 
zu unseren Kunden und bieten Beratung und technologische 
Hilfestellung bei der Produktentwicklung und/oder bei Produkt-
optimierungen an. Unsere Kunden befi nden sich in fast allen 
Bereichen der deutschen Lebensmittelindustrie, z. B. Back- und 
Süßwaren, Molkereiprodukte, Fleischwaren, Gewürzhersteller, 
vegetarische/vegane Fertigprodukte, u. v. m.

Unser Renommee in der Branche ist sehr gut, und dazu trägt 
auch unser Innendienst bei.

Ihre Aufgaben:
–  Die Prüfung, Erfassung und Weiterleitung der Bestellungen 

an unsere ausländischen Partner
–  Reibungslose Abwicklung der Auftragsvorgänge mit allen ent-

sprechenden Dokumenten
–  Die verantwortliche, organisatorische Abwicklung der 

Bestellungen bis zur Anlieferung beim Endempfänger 
und die Organisation dieser Prozesse

–  Sachgerechte Bearbeitung und Weiterleitung von Anfragen
–  Die Verantwortung auch für den Versand über Hausspediteur

Das sollten Sie für die Position mitbringen:
–  Zuverlässigkeit und Kontaktfreude, Teamfähigkeit 

und lösungsorientiertes Denken und Handeln
–  Sehr freundliches Auftreten im telefonischen Kontakt 

mit Kunden und Lieferanten
–  Als kommunikatives Multitasking-Talent sind Sie es gewohnt, 

auch in hektischen Situationen den Überblick zu bewahren
–  Ihre deutsche Sprache ist perfekt und Sie verfügen über sehr 

gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, eine weitere 
Fremdsprache wie Französisch ist ggf. von Vorteil

–  Eine abgeschlossene kaufmännische oder eine vergleichbare 
Ausbildung. Erfahrung in der Auftragsabwicklung wären 
für die Position angebracht

–  Gute Kenntnisse der gängigen MS-Offi ce-Anwendungen 
sowie die Bereitschaft zur Einarbeitung in vorhandenes 
Warenwirtschaftssystem

–  In jedem Fall ein hohes Maß an Flexibilität, und dennoch 
verantwortungsvolles, eigenständiges Handeln.

Und was können Sie von uns erwarten?
–  Einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz (Festanstellung 

in Vollzeit erwünscht, Teilzeit aber möglich) in einem 
expandierenden Unternehmen

–  Eine familiär geprägte Unternehmenskultur mit Werten
–  Eine offene Arbeitsatmosphäre mit kurzen 

Entscheidungswegen und fl achen Hierarchien
–  Eigenverantwortlichkeit, verbunden mit eigenem 

Handlungsspielraum
–  Ein sehr kollegiales Miteinander in einem motivierten, 

kreativen Team 

Bitte wenden Sie sich mit Ihren detaillierten Bewerbungsunter-
lagen, Ihren Gehaltsvorstellungen sowie Ihrem frühestmöglichen 
Eintrittstermin ausschließlich an unseren personalverantwort-
lichen Berater, Herrn Christof Meier-Preschany, per E-Mail an
cmp@interim-partner.de

Selbstverständlich sichern wir Ihnen absolute Diskretion zu.

Für unser Team suchen wir eine

PRAXISMANAGERIN SOWIE
EINE MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE

(M/W/D) IN VOLLZEIT

Wir bieten ein freundliches und kollegiales Arbeitsklima
bei übertariflicher Vergütung.

Wir suchen eine Unterstützung im Praxismanagement mit administrativen
Aufgaben, Teamführung und -organisation sowie

Unterstützung mit Schwerpunkt Sprechstundentätigkeit und Empfang.

Westerbachstr. 23c
info@knollundgeiger.de
Tel.: 06173 – 99 37 210

61476 Kronberg i. Ts.
www.knollundgeiger.de
Fax: 06173 – 99 37 219

MITARBEITER (m/w/d)

für die Erstellung von Buchhaltungen, Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen mit DATEV gesucht.

Sie arbeiten engagiert und motiviert. Wir bieten einen attraktiven 
Arbeitsplatz in einem dynamischen Team.

Auch Berufsanfänger oder Berufsumsteiger 
können sich bei Interesse bewerben. 

Schulze & Sigmund, Herrn StB Dipl.-Kfm. Ralf Sigmund, 
Adenauerallee 14, 61440 Oberursel/Ts., Tel.: 06171/58660 

schulze-sigmund@datevnet.de • www.schulze-sigmund.de

Verwirklichen Sie 
Ihre Ideen – mit einem 

passenden Job!

Neue Wege – 
neue Chance. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.

Kunstkarten für den guten Zweck

Illustrationen der Wetterauer Künstlerin Natalia Thonemann schmücken in diesem Jahr eine 
Weihnachtskartenserie, die der Verein Philip Julius zur Weihnachtszeit aufgelegt hat. Insgesamt 
hat die Künstlerin fünf verschiedene weihnachtliche Motive entwickelt und dem Verein für 
Familien mit schwerbeeinträchtigten Kindern kostenlos zur Verfügung gestellt. Die Illustrati-
onen sind nun auf Weihnachtskarten gedruckt worden und warten darauf, mit individuellen 
Weihnachtsgrüßen beschrieben und versandt zu werden. Jeweils zehn Karten mit fünf verschie-
denen Motiven sind in einer Box mit weißen Umschlägen, liebevoll verpackt mit Geschenk-
band und Schleife erhältlich. Ein Päckchen Karten kostet zwölf Euro inklusive Versand und 
Verpackung. Wer Gefallen an den Karten findet, kann eine solche Box ab sofort im Internet 
unter der Adresse www.philip-julius.de erwerben.  Foto: Natalia Thonemann

Immer wieder Orangen im Advent

Wenn man am Vortag des zweiten Advents durch die Innenstadt flaniert, trifft man mit ziemli-
cher Sicherheit alle Jahre wieder auf junge Menschen, die versuchen, frische Orangen an den 
Mann oder die Frau zu bringen. Ein Euro das Stück, die Einnahmen sind stets für karitative 
Zwecke vorgesehen. Tradition verpflichtet, die „Apfelsinenaktion“ der Christuskirchen-Kon-
firmanden gehört zum zweiten Advent wie der Vorweihnachtsbummel durch die Vorstadt, der 
coronabedingt vielleicht ein bisschen sparsamer ausgefallen ist. Unbedingt dabei aber auch 
wieder Pfarrer Reiner Göpfert, der bei der früher ökumenischen Aktion der Kirchengemeinden 
ein Aushängeschild ist. Die „Konfis“ der Christuskirche und ihr Pfarrer halten die Jahrzehnte 
lange Tradition am Leben, hier sind es Leonie und Merle, die mit dem Pfarrer auf der „Fuß-
gängermeile“ unterwegs sind und für Hilfsprojekte in aller Welt werben.         Foto: js
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Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
weiterer Tätigkeitsschwerpunkt Erbrecht

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

kompetent · zuverlässig · sicher
Spezialist für Ihre Krankenfahrten (sitzend)

Dialyse – Chemo – Bestrahlung

Tel. 06171 - 40 05
Flughafentransfer

Taxi Schütz

06172 • 49 77 280
 8 Personen Bus

Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN

Oberursel
–  Flughafen € 36,–

← AIRPORTSHUTTLE →

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Igor Levit, Klavier
Schostakowitsch, 24 Präludien
und Fugen op. 87
Alte Oper Frankfurt
11.12.2021, 20.00 Uhr 27,00 € -55,00 €

BB Promotion GmbH & Glynis Henderson & 
Alte Oper Frankfurt present
STOMP
Alte Oper Frankfurt
15.12. – 19.12.2021, 19.30 Uhr  34,90 – 84,90 €

Great Christmas Circus Frankfurt
Völlig Neues Programm!
Festplatz am Ratsweg Frankfurt
17.12.2021 – 09.01.2022, 15.30 + 20.00 Uhr
 15,00 – 38,00 €

BB Promotion GmbH in Zusammenarbeit 
mit der AOF präsentieren
Winterzauber 
Die festliche Musical-Gala für die ganze Familie
Alte Oper Frankfurt
21.12. – 31.12.2021, 19.30 Uhr  39,90 – 99,90 €

Theater Liberi präsentiert:
Dschungelbuch - das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Congress Park Hanau
03.01.2022, 16.00 Uhr 20,00 – 27,00 €

BB Promotion GmbH präsentiert
BERLIN BERLIN
Die große Show der goldenen 20er Jahre
empfohlen für Menschen ab 14 Jahre
Alte Oper Frankfurt
04.01. – 08.01.2022, 19.30 Uhr  42,90 – 97,90 €

Staatskapelle Berlin
Daniel Barenboim, Leitung
Alte Oper Frankfurt
23.01.2022, 17.00 Uhr  35,00 € – 125,00 €

HAGEN RETHER
Kabarett-Abend: „LIEBE“
Alte Oper Frankfurt
05.02.2022, 19.00 Uhr  41,00 € – 56,00 €

BB Promotion GmbH presents
THRILLER – LIVE
Alte Oper Frankfurt
14.02.2022, 20.00 Uhr 57,90 – 87,90 €

Herman van Veen & Ensemble
Alte Oper Frankfurt
19.02.2022, 20.00 Uhr  59,00 € – 79,00 €

Rocky Horror Company Ltd. & BB Promotion present
Rock Horror Show
Alte Oper Frankfurt
19. – 24.04.2022, 20.00 Uhr 47,90 – 87,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Neujahrskonzert 2022
"Operettenmelodien und Klassiker der Filmmusik"
Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesundes Jahr
Stadthalle Oberursel
02.01.2022, 11.00 Uhr 30,80 €

Dinge, die ich sicher weiß
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
20.01.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00 €

Und wer nimmt den Hund?
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
07.03.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00 €

Extrawurst
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
12.04.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00€

Jürgen von der Lippe
VOLL FETT
Stadthalle Oberursel
10.05.2022, 20.00 Uhr 32,45 – 44,80 €

6. Weihnachtslesung am 1. Advent 
mit Michael Quast und der 
Harfenspielerin Saja-Christin Hüllsieck
Christuskirche Oberursel
27.11.2022, 16.00 Uhr 25,00 €

THEATER IM PARK
"Unkraut!"
Park der Klinik Hohe Mark
08.07. – 13.08.2022, 
jeden Fr & Sa 20.00 Uhr  25,30 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

DER NUSSKNACKER
Russisches Klassisches Staatsballett
Kurtheater Bad Homburg
22.12.2021, 19.00 Uhr  32,00 - 58,00 €

The 12 Tenors
Tour 2021
Kurtheater Bad Homburg
29.12.2021, 20.00 Uhr  43,00 - 58,00 €

Pasadena Roof Orchestra
Silvesterkonzert
Kurtheater Bad Homburg
31.12.2021, 19.00 Uhr  33,00 – 53,00 €

DIE NACHT DER MUSICALS 
König der Löwen, Tanz der Vampire, Cats uvm.
Kurtheater Bad Homburg
6.1.2022, 20.00 Uhr 45,90 – 72,90 €

Bauer in Love 
Stand up-Literatur mit Ralf Bauer & Live-Musik 
von Pat Fritz
Kurtheater Bad Homburg
12.01.2022, 20.00 Uhr 10,00 €

Die Schlagerpralinen 
Comedy-Concert
Äppelwoi-Theater Kurtheather Bad Homburg
14.01.2022, 20.00 Uhr, 22,50 €

NIGHT OF THE DANCE 
Perfektion, Leidenschaft und pure Energie
Kurtheater Bad Homburg
29.01.2022, 20.00 Uhr 45,90-72,90 €

DAS PHANTOM DER OPER 
Musik: A. Gerber - Text: P.Wilhelm
Kurtheater Bad Homburg
14.02.2022,  20.00 Uhr 47,90 – 77,90 €

Havana Nights
Das Karibische Tanzmusical aus Kuba
Kurtheater Bad Homburg
24.02.2022, 19.30 Uhr 63,99 – 89,99 €

The Tribute Show
ABBA today
Kurtheater Bad Homburg
04.03.2022, 20.00 Uhr 47,90 – 57,90 €

Aladin - das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Kurtheater Bad Homburg
05.03.2022, 20.00 Uhr 19,00 – 26,00 €

Männerschnupfen 
Die unglaubliche Erkältungs-Show
Äppelwoi Theater Kurhaus Bad Homburg
18.12.2022, 20.00 Uhr 22,50 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

CENTRAL MUSICAL COMPANY

Die große Originalproduktion von 
Arndt Gerber und Paul Wilhelm

Roman: Gaston Leroux

14.02. BAD HOMBURG Kurtheater
Tickets unter www.frankfurt-ticket.de und an allen bekannten Vorverkaufsstellen

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. -  Fr.  9 – 18 Uhr, Sa.  9 – 14 UhrÖ� nungszeiten: Mo. -  Fr.  9 – 18 Uhr, Sa.  9 – 14 Uhr

Wir sind jetzt länger für Sie da!

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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9. 12. – 15. 12. 2021

Respect
Fr. – So. 20.15 Uhr

Mo. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Jonas Kaufmann –
It’s Christmas

Sa. + So. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Ein Junge namens
Weihnacht 

So. 15.00 Uhr; Mo. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Kabarett im Kino
K. Beikircher
Sternstunden

Mi. 20.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Lesung für Kinder ab 4
Konrad Beikircher

„Schneetröpfchen und
Regenflöckchen“ 

Mi. 16.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Alle Vorstellungen nach 2G- 
Zugangsmodell – geimpft,  

genesen. Mit Abstand zu anderen 
Gästen, Kinder und Jugendliche  

< 18 mit Testheft

Musik zum Advent
Oberursel (ow). Die evan-
gelische Versöhnungsge-
meinde Stierstadt und Weiß-
kirchen, Weißkirchener Stra-
ße 62, lädt für Sonntag, 12. 
Dezember, um 17 Uhr zu ei-
ner Andacht mit weihnachtli-
cher Musik und Texten ein. 
Irmgard Quack, Kersti Ro-
dis, Philipp Schreck und das 
Ensemble „Eisteich-Saiten“ 
werden die Andacht gestal-
ten. Die Veranstaltung findet 
unter den G-3-Regeln statt.

Kabarett zum Weihnachtsfest 
„Kabarettistische Spitzfindigkeiten und weih-
nachtliche Besinnlichkeit – geht das zusam-
men?“ Der Musikkabarettist Klaus-André 
Eickhoff versucht am Sonntag, 19. Dezember, 
um 19.30 Uhr in der evangelischen Kirche 
Oberstedten, Kirchstraße 28, im Rahmen sei-
nes Konzerts „Ach, du fröhliche“ eine Ant-
wort auf diese Frage zu geben. Der mehrfach 
preisgekrönte Songpoet präsentiert keine 
Schenkelklopf-Unterhaltung, erst recht keine 
zynische Verunstaltung des großen Festes. 
Viel mehr serviert Eickhoff mit seinem Weih-
nachtsprogramm eine hochwertige Mischung 
aus kabarettistischen Songs und Texten, in 
denen sich vielleicht sogar ein Schuss Besinn-
lichkeit finden lässt. Jedoch nur mit einem 
Lächeln auf den Lippen. „Wir freuen uns, 
dass das Konzert trotz der angespannten Pan-
demielage als 2-G-Veranstaltung unter Ein-
haltung der AHA-Regeln wie geplant stattfin-
den kann“, sagt Pfarrerin Anika Rehorn von 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Oberstedten. Zum Sicherheitskonzept gehört 
auch, dass die Anzahl der Plätze limitiert ist 
und eine Teilnahme nur nach Anmeldung im 
Gemeindebüro unter Telefon 06172-37294 
oder per E-Mail an Kirchengemeinde.
oberstedten@ekhn.de möglich ist. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende wird am Ausgang 
gebeten.  Foto: Eickhoff

Bommersheim lädt zum
Advents-Flashmob ein
Oberursel (ow). Anstelle des traditionellen 
Adventskonzerts findet dieses Jahr am Sonn-
tag, 12. Dezember, ein Adventsflashmob in 
den Gassen von Bommersheim statt. Der Mu-
sikzug der Freiwilligen Feuerwehr Bommers-
heim spielt ein buntes Programm moderner 
und traditioneller Lieder zur Weihnachtszeit. 
Nach der erzwungenen langen Pause freuen 
sich die Musiker sehr auf diese Gelegenheit, 
die Freude an der Musik mit den Menschen 
im Ort zu teilen. 
Das Programm am Sonntag beginnt um 16 am 
Kniefallhäuschen an der Friedenslinde. Die 
zweite Station befindet sich im Gattenhöfer 
Weg (etwa 16.40 Uhr). Den Höhepunkt bildet 

das Musizieren auf dem Hof des Wohnheims 
des Internationalen Bunds (IB) in der Bom-
mersheimer Straße 60 etwa um 17.20 Uhr. An 
jeder Station wird etwa eine halbe Stunde mu-
siziert. 
Die Veranstaltung findet für die Musiker unter 
2-G-plus-Regeln statt, das Publikum trifft sich 
im Freien oder am Fenster unter Einhaltung 
der bekannten Regeln. 
Musikinteressierte dürfen sich gerne beim 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Bom-
mersheim melden. Geprobt wird donnerstags, 
das Jugendorchester trifft sich um 18.30 Uhr, 
das Blasorchester um 20 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus, Kalbacher Straße 10.




